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Liebe Leser! 
Liebe Leserinnen!
Das neue WIENXTRA-Bildungsprogramm ist da und
garantiert einen spannenden Herbst mit vielen Themen,
die unsere Gesellschaft und die Wiener Jugendarbeit
aktuell beschäftigen. 

Im Fokus steht das große Thema Gesundheit mit speziellem
Augenmerk auf die psychischen Auswirkungen der Pandemie
auf Kinder und Jugendliche. In Seminaren, Workshops und
Info-Abenden bieten erfahrene Referent_innen theoretische
und praktische Methoden, wie Sie Kinder und Jugendliche
dabei unterstützen können, auf ihre eigene Gesundheit
acht zu geben.

Auch das Online-Barcamp, das die WIENXTRA-Einrichtungen
IFP und Medienzentrum gemeinsam mit dem Fachbereich
Bildung und Jugend der Stadt Wien durchführen, widmet
sich bei Fortbildungen dem Thema Gesundheitskompetenz.

Außerdem stehen Fortbildungen auch in der Spielebox auf
dem Programm. So gibt es die Möglichkeit, Brettspiel-
Neuheiten des Jahres zu testen oder die Brettspiele online
über Skype und Zoom auszuprobieren. 

Das Herbst-Bildungsprogramm hält für Sie einen Mix aus
lokalen Veranstaltungen sowie Online-Veranstaltungen
bereit. Selbstverständlich werden die Angebote den
geltenden Corona-Maßnahmen angepasst. 

Alle Infos, Programm- oder Formatprogrammänderungen
dazu finden Sie auf ifp.at.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Schmökern in
dieser Broschüre und einen schönen Herbst mit
anregenden Fortbildungen!

Christoph Wiederkehr
stadtrat für Bildung und Jugend
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wienXtrA-institut für
freizeitpädAgogik (ifp) 
das WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik ist die Fortbildungs-
einrichtung für Mitarbeiter_innen der außerschulischen kinder-
und Jugendarbeit in Wien. Unser Angebot: Grundkurs Jugendar-
beit, Aufbaulehrgang Jugendarbeit, Lehrgang teamleitung und
sozialmanagement in der Jugendarbeit, kurzlehrgang spiel-
pädagogik, Lehrgang Gewaltprävention, studienreisen, seminare
on- und offline zu den themen: spiel, kreativität, Bewegung, 
Methoden und konzepte in der Jugendarbeit, Jugendkulturen,
Arbeit, Freizeit, internationale Jugendarbeit, partizipation etc.

wienXtrA-MedienzentruM
(Mz) 
das multiprofessionelle team des WieNXtrA-Medienzentrums
deckt viele Bereiche der Medienproduktion und Medienpädago-
gik ab und erprobt laufend neue Methoden und Zugänge für die
aktive Medienarbeit online und offline. Medienkompetenz ist als
Bildungsziel zentral, die heutigen Medienwelten laden dazu ein,
aktiv mitzugestalten! 
Für pädagog_innen im außerschulischen Bereich, die Medien in
ihre Arbeit integrieren wollen, hält das WieNXtrA-Medienzentrum
eine Vielfalt an Angeboten bereit: seminare, informationsveran-
staltungen, der Lehrgang Medienbildung sowie Beratung bei
konkreten projektplänen liefern Anregungen für die eigene praxis.
Jugendliche können die Angebote wie Beratung, betreute schnitt-
plätze oder den Geräteverleih für das Umsetzen eigener ideen
nutzen.

wienXtrA-spieLeboX 
die WieNXtrA-spielebox ist in Wien die 1. Adresse für alles rund
ums spiel und der größte Brettspielverleih Wiens.
→ Brett- und Gesellschaftsspiele günstig ausborgen
→ spielpakete für kinder- und Jugendeinrichtungen 
→ Gratis spielveranstaltungen in ganz Wien
→ Bildungsveranstaltungen rund um die themen Brettspiele,

Lernspiele und digitale spiele
→ Brettspiel-Workshops, Games-Workshops und spiele-

Werkstätten für schulen und Gruppen
→ Führungen und spieletipps für Multiplikator_innen-Gruppen
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Video & fiLMtAge
Als jährliches highlight zeigt das WieNXtrA-Medienzentrum bei
den Video & Filmtagen im oktober wieder kurzfilme von jungen
Menschen auf kinoleinwand. Für die jungen Filmemacher_innen
ist die Veranstaltung neben Filme schauen auch Vernetzung,
Freund_innen treffen, Feedback bekommen und mit heißen
ohren im kinosessel schwitzen, weil der eigene Film über die
Leinwand flimmert. Für Mitarbeiter_innen der kinder- und Jugend-
arbeit bietet das Festival vom kinosessel aus einen vielfältigen
einblick in Geschichten, Lebenswelten und das kreative schaffen
Jugendlicher.

ort
WieNXtrA-Cinemagic
Uraniastraße 1, 1010 Wien

termin
do, Fr, sa, so, 7.-10.10.2021, 15:00–23:00

kosten
der eintritt ist frei.

Anmeldung
programm und Zeiten unter videoundfilmtage.at
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spieLeAbende
Neue Gesellschaftsspiele kennenlernen

partyspiele, kooperationsspiele, krimispiele, knobelspiele, 
strategiespiele, Würfelspiele, spiele für 2 spieler_innen oder
spiele für Viele – bei den spieleabenden gibt es für jede und
jeden das passende spiel. spielt euch in gemütlicher Atmosphäre
durch die riesige Brettspielsammlung der WieNXtrA-spielebox
und findet so neue Lieblingsspiele.

Lernt im Laufe des Abends die neuesten Brettspiel-trends 
kennen:
→ kooperative spiele, bei denen man als team gegen das spiel

spielt
→ rätsel- und room-escape-spiele für den spieltisch
→ die aktuellen „spiele des Jahres“
→ kommunikative sprachspiele mit viel interaktion

ihr wisst noch nicht, was ihr spielen möchtet? kein problem! die
Mitarbeiter_innen der spielebox bereiten eine Auswahl an 
besonders interessanten spieletiteln vor und geben gerne 
empfehlungen. Außerdem stehen sie euch den ganzen Abend
lang mit tipps und tricks zur seite und helfen euch bei den spiel-
anleitungen. kommt vorbei und probiert spieleneuheiten und 
bekannte klassiker aus! 
infos über online-spieleabende findet ihr unter spielebox.at.

referent_innen
→ Mitarbeiter_innen der spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 10.9.2021, 18:30–23:00
Fr, 8.10.2021, 18:30–23:00
Fr, 5.11.2021, 18:30–23:00
Fr, 17.12.2021, 18:30–23:00
Fr, 28.1.2022, 18:30–23:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Aktuelle informationen zur Anmeldung unter spielebox.at.
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onLinebArcAMp 
#stAyheALthy
ein Follow-up 

dieses Follow up sehen wir als innehalten zum thema #stayhealthy
für eine vernetzende diskussion zum Jahresschwerpunkt 
Gesundheitskompetenz.JA. 
Welche themen und erfahrungen möchtest du zu diesem thema
für die Jugendarbeit einbringen? Welche inhaltlichen Gedanken
bewegen dich, die für die Jugendarbeit zum thema Gesundheit
relevant sind?

Alle Anwesenden machen die session-planung zu Beginn der
Veranstaltung. du kannst dein thema, einen Vorschlag, ein 
projekt per e-Mail  einbringen, bei der Veranstaltung präsentieren
und mit den anderen teilnehmenden diskutieren. 
Barcamps dienen dem Austausch und der Vernetzung. sie sind
niederschwellig und partizipativ. Für unser Format sind keine
technischen Vorkenntnisse nötig. es wird auch online-pausen 
für persönliche Gespräche geben. 

eine kooperationsveranstaltung der stadt Wien – Bildung und 
Jugend und der WieNXtrA-einrichtungen Medienzentrum (MZ)
und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referentinnen
→ Mag.a Anu pöyskö, WieNXtrA-Medienzentrum
→ Johanna tradinik, WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
→ dipl. päd. Angelika overbeck, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 13.1.2022, 10:00–14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 7.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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rund uM die weLt 
Mit wienXtrA
Zu Besuch bei der NGo „eLeM – Youth at distress“ aus Jerusalem

WieNXtrA setzt die virtuelle reise rund um die Welt fort! diesmal
geht es nach Jerusalem. dort besuchen wir den Verein eLeM -
Youth at distress, eine organisation mit über 80 projekten in
ganz israel. eLeM unterstützt junge Menschen in verschiedenen
Lebenssituationen, z.B. mit Wohnheimen für junge Menschen in
der prostitution, mit mobiler Beratung und online aufsuchende
Jugendarbeit, Behandlungszentren für sexuell missbrauchte 
Jugendliche usw. Unsere Gastgeberinnen Limor und Amit 
berichten über die Arbeit des Vereins, insbesondere über ihre
streetwork-Aktivitäten auf instagram. 

die Arbeitssprache ist englisch.

referentinnen
→ Limor Bashiri, sozialarbeiterin
→ Amit Mander, sozialarbeiterin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 7.12.2021, 11:00–12:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 25.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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prAXishAndbuch 
resiLienz in der 
JugendArbeit
→ Xtra.libris Buchpräsentation und Gespräch

in Fallbeispielen aus der praxis der offenen kinder- und Jugend-
arbeit zeigt Judith rahner in ihrem bei Beltz Juventa erschienenen
Buch die komplexität gegenwärtiger gesellschaftlicher phäno-
mene und krisen auf, mit denen wir umgehen müssen: Alltags-
rassismus und Antisemitismus, Verschwörungserzählungen und
Fake News, der Umgang mit extrem rechten haltungen oder 
religiös und nationalistisch begründeten radikalisierungen.

durch rückgriff auf Widerstandsfähigkeit und ressourcen als
Anlass für entwicklungen zeigt die Autorin praxisnahe strategien
für die Jugendarbeit auf. im rahmen der Buchpräsentation
gehen wir gemeinsam der Frage nach, wie eine resiliente, demo-
kratische und emanzipatorische Jugendarbeit gegen ideologien
der Ungleichwertigkeit konkret aussehen kann. 

expertinnen-kommentar
→ eva Grigori, Fh-dozentin, sozialarbeiterin

Moderation
→ Christian Fischer, WieNXtrA-iFp

referentin
→ Judith rahner, Jugend- und erwachsenenbildnerin, 
rechtsextremismus-expertin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 6.10.2021, 18:00–20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 23.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ifp-fAchbibLiothek 
für freizeit- und 
soziALpädAgogik
sie arbeiten mit kindern und Jugendlichen und suchen nach
neuen ideen und Anregungen? 
sie brauchen Fachliteratur für eine Abschlussarbeit?
sie möchten einfach ein bisschen schmökern?
können sie zumindest eine der Fragen mit JA beantworten, dann
schauen sie doch bei uns vorbei! 

ihre Vorteile:
→ kostenlose entlehnung (ein Monat, mit Verlängerungsoption)
→ kompetente Beratung
→ Ausgewählte Bücher, Fachzeitschriften, Cds und dVds zur

theorie und praxis der kinder- und Jugendarbeit
→ Literaturlisten, Büchertische, Jahresberichte
→ Abschlussarbeiten hausinterner Lehrgänge u.v.m.
→ online-katalog unter opac.wienxtra.at

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, 13:00–16:00
di, 10:00–18:00 sowie nach Vereinbarung

kontakt: 01 909 4000 83416 oder ifpbibliothek@wienxtra.at 

holen sie sich eine Xtra-portion Bildung! 
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grundkurs 
JugendArbeit 2022/23 
der Grundkurs ist eine praxisorientierte, berufsbegleitende Fort-
bildung, die teilnehmer_innen befähigt, ihre ehrenamtliche bzw.
berufliche tätigkeit kompetent und professionell auszuführen.
die praktische und theoretische Auseinandersetzung mit Aspekten
der kinder- und Jugendarbeit erweitert die handlungskompetenz
der teilnehmenden. im Frühjahr 2022 wird ein projekt im eigenen
Arbeitsfeld geplant, durchgeführt, dokumentiert und präsentiert. 
der Grundkurs Jugendarbeit ist durch die stadt Wien – Bildung
und Jugend, die österreichweite Zertifizierungsstelle aufZAQ und
das zuständige Bundesministerium zertifiziert. 

dauer
september 2022 bis Juni 2023
kosten
€ 550 (s. s. 103)
Bewerbung
Ab Frühjahr 2022 

AufbAuLehrgAng 
JugendArbeit 2022/23
der Aufbaulehrgang Jugendarbeit bietet personen, die in der
Aufsuchenden und offenen Jugendarbeit tätig sind, eine weiter-
führende qualifizierende Fortbildung. Voraussetzung für die 
Aufnahme ist die aktive Mitarbeit in der hauptamtlichen kinder-
und Jugendarbeit in Wien sowie mindestens 2 Jahre Berufspraxis
oder der Abschluss des Grundkurses bzw. eine pädagogische
Ausbildung im Ausmaß von mindestens 150 Ue. 
der Aufbaulehrgang Jugendarbeit ist von der stadt Wien – Bildung
und Jugend und durch die österreichweite Zertifizierungsstelle
aufZAQ zertifiziert.

dauer
herbst 2022 bis herbst 2023
kosten
€ 808 (s. s. 103)
Bewerbung
Ab Frühjahr 2022

16 LehrgAng



LehrgAng 
gewALtpräVention 
in der JugendArbeit 2022
der Lehrgang verbindet verschiedene theoretische und praktische
Ansätze der Gewaltprävention in der Jugendarbeit und fokussiert
neben der Wissenserweiterung auf die entwicklung einer 
differenzierten pädagogischen haltung für die praxis. die teil-
nehmer_innen werden von expert_innen aus verschiedenen
Fachgebieten (kulturalisierung, extremismus, Gender, inter-
sektionalität, kommunikation und Medienarbeit) begleitet.

dauer
Februar bis Juni 2022
Bewerbung
Ab herbst 2021

infoAbend
LehrgAng gewALt-
präVention in der 
JugendArbeit
termin
do, 21.10.2021, 18:00–20:00 
referentin 
dr.in Christa Markom
ort 
online-Bildungsveranstaltung
kosten
die teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung
Verbindlich bis 11.10.2021 (s. s. 103)
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

Weitere informationen zu allen Lehrgängen unter 
ifp.at/lehrgaenge

17 LehrgAng
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berAtung für 
JugendLiche An
übergängen

→ seminar

das Jugendcoaching unterstützt Jugendliche und junge 
erwachsene bei ihrem einstieg ins Berufsleben. im ersten teil
der Veranstaltung erhalten teilnehmende einen einblick in die
Arbeit des Jugendcoachings und einen ersten Überblick über 
die Angebotslandschaft in Wien.
der zweite teil der Veranstaltung beschäftigt sich mit den Fragen:
Wie können Jugendliche bei der Lehrstellensuche unterstützt
werden und was gibt es dabei zu beachten? Wo findet man offene
Lehrstellen? Wie schreibt man ein Motivationsschreiben? Was
muss bei der erstellung eines Lebenslaufes beachtet werden?
diese Fragestellungen werden anhand von Fallbeispielen und
praxistipps dargestellt und bearbeitet.

referent_innen
→ Mag.a Martina schneider, MA, Leitung Jugendcoaching
→ Mag.a Anna Wagner, Jugendcoach

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 30.9.2021, 10:00–16:00

kosten
€ 20 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

19 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



die eu-JugendprogrAMMe
→ infoabend

die programme erasmus+ und europäisches solidaritätskorps
bieten Förderungen für projekte von Jugendarbeitsorganisationen
und von jungen Menschen. Von transnationalen projekten in der
Jugendarbeit bis zu lokalen, jugendgeleiteten projekten ist vieles
möglich. Bei diesem infoabend geht es darum, welche projekte
gefördert werden, wie die projektplanung laufen kann und wie die
Antragstellung funktioniert. es gibt praktische tipps für Antrag-
steller_innen und natürlich raum für Fragen zu den programmen,
die 2021 neu aufgelegt wurden.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
Jugendinfo und institut für Freizeitpädgogik (iFp).

referentin
→ sarah Gerschel, Beraterin für eU-Jugendförderprogramme,
regionalstelle Wien 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 6.10.2021, 17:30–20:30

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 23.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

20 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



konfLiktMAnAgeMent
und deeskALAtion
→ seminar

Ziel dieses seminars ist die erweiterung der handlungskompe-
tenzen der Jugendarbeiter_innen bei konflikten im Arbeitsfeld mit
Jugendlichen. Um konflikte professionell bearbeiten und steuern
zu können, spannen wir einen Bogen vom eigenen sicheren 
Auftreten über frühzeitiges erkennen und reagieren auf konflikt-
situationen bis hin zum tatsächlichen eingreifen bei körperlichen
Auseinandersetzungen in theorie und praxis.

inhalt:
→ Bewusstwerdung persönlicher konfliktfallen/-muster
→ Ursachen und Formen von Gewalt
→ präventive deeskalation auf unterschiedlichen ebenen
→ Methodisches repertoire an strategien im Umgang mit

(körperlichen) konfliktsituationen
→ Umgang mit Aggressionen
→ einschätzung von Gefahrensituationen

referenten
→ Mag. (Fh) Christian dworzak-Jungherr, Antigewalttrainer
→ Asp Christian reiner, Antigewalttrainer

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, di, 11.-12.10.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 30.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

21 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



erste hiLfe
→ seminar

in der kinder- und Jugendarbeit ist es wichtig, für den Notfall 
mit dem nötigen Wissen ausgestattet zu sein, um in brenzligen
situationen einen klaren kopf zu bewahren und richtig helfen zu
können. An diesen beiden tagen absolvieren die teilnehmenden
einen allgemeinen 16-stündigen erste-hilfe-kurs und erhalten
ein Zertifikat des Arbeiter-samariterbundes.

referent_innen
→ Mitarbeiter_innen des AsBÖ
ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien
termin
Mi, do, 13.10.2021-14.10.2021, 9:00–18:00
kosten
€ 64 (s. s. 103)
Anmeldung
Verbindlich bis 30.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

erste hiLfe
Auffrischungskurs
→ seminar

in der kinder- und Jugendarbeit ist es wichtig, für den
Notfall mit dem erforderlichen Wissen ausgestattet zu sein,
um richtig helfen zu können und einen klaren kopf zu
behalten. Zeit, die erste-hilfe-kenntnisse aufzufrischen!

personen, die in den letzten 4 Jahren einen 16-stündigen
erste-hilfe-kurs für Betriebsersthelfer_innen absolviert
haben, können an diesem 8-stündigen Auffrischungs-kurs
teilnehmen, um ihre Qualifikation für weitere 4 Jahre zu
verlängern.

referent_innen
→ Mitarbeiter_innen des AsBÖ
ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien
termin
Fr, 15.10.2021, 9:00–18:00
kosten
€ 32 (s. s. 103)
Anmeldung
Verbindlich bis 5.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

22 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



erste hiLfe bei 
kindernotfäLLen
→ informationsvormittag

in der Arbeit mit kindern und Jugendlichen passieren immer 
wieder Unfälle. deshalb ist es wichtig, speziell über die hilfs-
maßnahmen bei kindern informiert zu sein.
in diesem kurs beleuchten die referent_innen Unterschiede in
den erste hilfe-Maßnahmen bei kindern. 
da sich die referent_innen stark auf die Grundkenntnisse der 
ersten hilfe beziehen, empfehlen wir, vorher an einem 
16-stündigen erste hilfe kurs teilzunehmen. 

referent_innen
→ Mitarbeiter_innen des AsBÖ

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 23.11.2021, 10:00–13:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 11.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

23 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



der körper in der 
JugendkuLtur
körperbilder, körperkult und die soziokulturelle Bedeutung von
schönheitsidealen bei Jugendlichen
→ informationsvormittag

Jede epoche hat andere schönheitsideale und egal wie das 
jeweilige ideal aussieht, es ist immer mit gesellschaftlichen 
Leitwerten und einem bestimmten Menschenbild verknüpft. 
inspiriert von Vorbildern aus den Medien und der populärkultur
drehen sich die modernen Vorstellungen von schönheit um die
Attribute jung, schlank, fit und dynamisch und körperliche 
Attraktivität wird mit den persönlichen Chancen auf erfolg in 
Verbindung gebracht. Für die Gegenwart gilt: der körper ist 
kapital. Mit dieser Leitkultur ist die Gesellschaft ein fragwürdiges
Vorbild für junge Menschen, denn Jugendliche übersetzen diese
gesellschaftliche idealvorstellungen in ihre jugendkulturellen 
Lebenswelten. Wie, warum und welche Auswirkungen das auf die
junge Generation hat, ist inhalt dieser informationsveranstaltung.

referent
→ Matthias rohrer, soziologe

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 15.10.2021, 9:30–13:30

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 5.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

24 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



seXueLLe biLdung in der
JugendArbeit
→ seminar

die themen sexualität, Verhütung, schwangerschaft, pubertät,
Gefühle, persönliche Grenzen, körperwahrnehmung und diversität
sind im Alltag der Jugendarbeit nicht wegzudenken. die thematik
reicht von expliziten Fragen der Jugendlichen bis zur durch 
sexualität geprägten Jugendsprache.
sich über diese Bereiche auszutauschen und auf die Anliegen
der klient_innen einzugehen, kann unter Jugendarbeiter_innen
zu irritationen führen. die offene Jugendarbeit ist mit besonderen
rahmenbedingungen konfrontiert, auf die sexuelle Bildung 
eingehen sollte.

inhalte:
→ Basiswissen zur sexuellen entwicklung von kindern und

Jugendlichen
→ Auseinandersetzung mit der persönlichen haltung zu

sexualität und sexueller Bildung
→ Austausch über jugendliche Lebenswelten, Medien und

sprache
→ praxisnahe Methoden zur Auseinandersetzung mit sexualität

im kontext der offenen Jugendarbeit

referentinnen
→ Cornelia Lindner, MA, sozialarbeiterin, sexualpädagogin 
→ Mag.a (Fh) Ursula Wilms-hoffmann, sozialarbeiterin, 
sexualpädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, Fr, 11.-12.11.2021, 9:00–15:00

kosten
€ 40 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

25 grundLAgen und Ansätze 
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JugendstrAfrecht 
und deLinquenz
→ informationsnachmittag

Waffen, drogen, körperverletzung, raufhandel, diebstahl & Co –
die Liste potentieller krimineller handlungen ist lang. Vom delikt
zur Anzeige über polizeiliche Vorladungen, handy-Beschlag-
nahmungen, hausdurchsuchungen bis hin zum hauptverfahren als 
Beschuldigte oder Zeug_innen: 
Wir beleuchten unterschiedliche juristische Fragestellungen und
bieten einen kurzen Überblick über strafrechtlich relevante themen
und wie junge Menschen adäquat unterstützt werden können. 
kurz streifen wir auch die Frage der delinquenz von Jugendlichen
sowie das thema strafvollzug und mögliche handlungsfelder der
offenen Jugendarbeit. 

referentinnen
→ Mag.a Viki Weissgerber, 
Beraterin der WieNXtrA-Jugendinfo, Juristin
→ Mag.a Michaela schmotzer, rechtsanwältin 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 17.11.2021, 14:00–17:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 4.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

26 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



entgrenzte Jugend - 
offene JugendArbeit!
→ Fachgespräch

im kontext der aktuellen diskussion um entgrenzte Jugend(en)
geht es in dieser Veranstaltung darum, wie Jugendliche diese
entgrenzungen aufnehmen und selbst gestalten. 
Gerade offene Jugendarbeit kann ein sozialöffnendes Mandat
wahrnehmen und Öffentlichkeiten für unterschiedliche Jugend-
liche und deren Bewältigungsformen schaffen und deren selbst-
bestimmungsäußerungen und gesellschaftliche teilhabe
fördern. 
Verschiedene themenbereiche der entgrenzungsprozesse von
Jugendlichen und mögliche Antworten der offenen Jugendarbeit,
wie im gleichnamigen Buch, das mit einigen Wiener Co-Autor-
_innen 2020 bei Beltz Juventa erschienen ist, werden im rahmen
einzelner inputs thematisiert und diskutiert.

referenten
→ Mag. dr. richard krisch, soziologe und sozialpädagoge, 
pädagogische Grundlagenarbeit im Verein Wiener Jugendzentren
→ dr. phil. Wolfgang schröer, Universitätsprofessor für sozial-
und organisationspädagogik an der Universität hildesheim

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 24.11.2021, 9:00–12:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 11.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

27 grundLAgen und Ansätze 
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kinder- und Jugendrecht
AktueLL
→ infoabend

Für alle unter 18 Jahren gelten besondere rechte und auch
pflichten, vor allem, aber nicht nur, wenn man viel im öffentlichen
raum unterwegs ist. Als Jugend- oder sozialarbeiter_innen ist man
im beruflichen Alltag immer wieder mit Fragen diesbezüglich
konfrontiert. das Jugendschutzgesetz spielt da ebenso eine
rolle wie die kinder- und Jugendrechte sowie grundsätzliche 
Basics im Umgang mit der exekutive oder privaten securities.
thematisch streifen wir rechtliche Fragen zu Arbeit und Aus-
bildung, Finanzen, sexualität, shoppen, social Media oder 
Familie und Wohnen.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
Jugendinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referentin
→ Mag.a Viki Weissgerber, Beraterin der WieNXtrA-Jugendinfo,
Juristin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 25.11.2021, 18:00–21:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 15.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

28 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



nAchhALtiger uMgAng
Mit ressourcen und 
uMweLtschutz
Challenges und spiele für die offene Jugendarbeit
→ seminar

Wie würde eine Welt aussehen, in der Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz bereits umgesetzt sind? Welche rolle spielen dabei die
sustainable development Goals und wie stehen sie in Zusammen-
hang mit den europäischen Jugendzielen? Und was haben diese
großen, vielleicht abstrakt wirkenden Ziele mit unserem eigenen
Alltag und dem der Jugendlichen zu tun? 
die teilnehmenden erfahren in diesem seminar viel über klima-
schutz, plastikmüll und bewussten konsum und beschäftigen sich
mit spielen und Übungen, die zur lebensweltnahen Auseinander-
setzung der Jugendlichen mit Umweltschutz und Nachhaltigkeit
beitragen können. Weiterführende informationen zu inhalten,
Methoden und relevanten organisationen runden den Workshop ab.

referentin
→ dr.in Anna streissler, trainerin für Bildung für nachhaltige 
entwicklung und transformatives Lernen

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, Fr, 9.–10.12.2021, 9:00–15:00

kosten
€ 40 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 29.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

29 grundLAgen und Ansätze 
der JugendArbeit



VerAnstALtungsrecht
→ infoabend

Veranstaltungen in und rund um die eigene einrichtung können
eine spannende Bereicherung des Arbeitsalltags darstellen.
Manchmal enden sie aber auch mit dem „kater danach“, wenn
Vorschriften der Gewerbeordnung, der Finanzbehörden, der 
Veranstaltungsbehörden nicht beachtet wurden oder wenn die
Verträge mit Mitarbeiter_innen, kund_innen oder Lieferant_innen
nicht eindeutig sind. 
diese Bildungsveranstaltung zeigt ihnen, was sie tun müssen,
um die Bürokratie zu reduzieren und gleichzeitig innerhalb der
Gesetze erfolgreiches und sicheres eventmanagement zu 
betreiben. so bleibt ihnen mehr Zeit für die kreativität.

inhalte:
→ dos and don’ts
→ Anmeldungen, konzessionen, Bewilligungen, Verbote
→ Mitarbeiter_innen legal beschäftigen: aber wie?
→ steuern und Finanzen
→ Freiberufler_innen, selbständige und Lieferant_innen

einbinden
→ Was passiert, wenn meine_m_r kund_in etwas passiert?
→ Was kann ich tun, damit mir nichts passiert?

referent
→ dr. Josef Unterweger, rechtsanwalt

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 13.1.2022, 17:30–20:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

30 grundLAgen und Ansätze 
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Abc der berAtungs- und
unterstützungs-
Angebote für 
JugendLiche in wien
→ informationsnachmittag

Für Jugendliche und junge erwachsene gibt es ein breites Angebot
an Beratungs- und Unterstützungsangeboten.
Jugendarbeiter_innen können dieses Angebot für ihre Zielgruppe
oder für sich selbst nutzen.
die informationsveranstaltung gibt einen Überblick über die Wiener
Beratungs- und Unterstützungslandschaft für junge Leute. 
einzelne Angebote werden ausführlich vorgestellt. dabei richten
sich die Berater_innen der WieNXtrA-Jugendinfo nach den 
interessen und Fragen der teilnehmenden.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
Jugendinfo und institut für Freizeitpädgogik (iFp).

referentin
→ Mag.a Viki Weissgerber, Beraterin der WieNXtrA-Jugendinfo

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 26.1.2022, 12:00–15:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 13.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

31 grundLAgen und Ansätze 
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MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit



eXzessiVes Medien-
VerhALten Von 
JugendLichen
eine herausforderung für psychosoziale und pädagogische 
Berufsgruppen
→ informationsvormittag

digitale Medien sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken.
der Computer wird zum spielplatz, das internet zur informations-
quelle und Lernwelt. WhatsApp, instagram, tiktok und Co. haben
unsere kommunikationsgewohnheiten grundlegend verändert.
digitale Medien sind aber nicht von vorneherein „gut“ oder
„schlecht“. sie erzeugen erst in kombination mit bestimmten 
risikofaktoren negative Wirkungen und benötigen bestimmte
rahmungen, um sich positiv entfalten zu können. Wir werden uns
in diesem Workshop damit auseinandersetzen,  wie sich ein 
exzessives Medienverhalten bei Jugendlichen entwickeln kann
und welche handlungsstrategien eine rückkehr zu einem 
konstruktiven Umgang mit digitalen Welten ermöglichen. 

referent
→ Mag. Gerhard hintenberger, psychotherapeut

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 5.10.2021, 10:00–13:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 23.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

33 MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit



ALLes porno – ALLes kLAr?
→ online-praxisbrunch

pornos sind leicht zugänglich und unter Jugendlichen relativ 
verbreitet. Aber, wie offen sprechen wir in der Jugendarbeit über
pornografie? Wie können wir unaufgeregt unterstützen, wie eine
kritische Auseinandersetzung mit porno-Mythen anregen? 
dieser praxisbrunch bietet impulse für die sexualpädagogische
Arbeit, raum für Fragen und fachlichen Austausch zum thema
pornografie.

referentinnen
→ Mag.a Marion thuswald, Medienexpertin
→ rosa danner, Medienexpertin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 19.10.2021, 11:00–14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 17.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at

34 MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit



onLine-VerAnstALtungen
und LiVestreAMs
tagungserfahrungen und inputs
→ praxisabend

im letzten Jahr haben viele organisationen im Bereich Bildung
und Jugend ihre Veranstaltungen und tagungen auf online 
umgestellt. Neben einer inhaltlichen Moderation bedarf es dafür
auch technischer Moderation und Unterstützung sowie eigener
Methoden und Werkzeuge.
An diesem Abend wollen wir unsere erfahrungen teilen, mit euch
erlebnisse bei online-Veranstaltungen austauschen, Fragen 
beantworten und uns gemeinsam die Möglichkeiten von Live-
stream anschauen.

referent_innen
→ Christoph Binder, WieNXtrA-Medienzentrum
→ dipl. päd. Angelika overbeck, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 3.11.2021, 18:00–21:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 20.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at

35 MedienbiLdung und 
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…und es hAt zooM 
geMAcht!
Von der kunst präsenzveranstaltungen in digitale Formate zu
transferieren
→ seminar

Wie kann soziales Lernen online stattfinden und was gilt es als
trainer_in/Moderator_in/Workshopleiter_in (didaktisch) zu 
beachten? Wie kann ich mir rasch einen Überblick über die
Gruppe und die Lernvoraussetzungen der teilnehmer_innen 
verschaffen?

in dieser online-Bildungsveranstaltung erleben sie einfache und
lustvolle Methoden für den einstieg, Austausch und Abschluss von
online-Workshops, seminaren etc. damit erweitern wir unseren
Methodenkoffer, um ein aktivierendes Lernen im virtuellen raum
zu ermöglichen. im rahmen der diskussion möglicher Workshop-
und seminardesigns beschäftigen wir uns zudem mit der Frage
des transfers von präsenzveranstaltungen in digitale Formate.

Zielgruppe: Menschen, die bereits aktive erfahrungen mit diversen
online-settings als trainer_in und/oder teilnehmer_in gemacht
haben.

referentin
→ Mag.a Bettina Bachschwöll, Virtuelle trainerin, ergotherapeutin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 15.11.2021, 9:30–13:30
do, 25.11.2021, 9:30–13:30 

kosten
€ 32 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 4.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

36 MedienbiLdung und 
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onLine coMMunities
MArke eigenbAu
Führt wirklich ein Weg an datenkraken vorbei?
→ online-praxisbrunch

oteLo Mattsee im salzburger Flachgau plant gemeinsam mit
Jugendlichen auf nextcloud basierende open-source-
kommunikationslösungen, die sicher auf eigenen servern 
gehostet werden. der schweizer Verein für digitalisierte Jugend-
arbeit bietet seit 2016 für die Jugendarbeit eine eigene App an,
die bereits in 240 kommunen in Verwendung ist. 

stellen digitale kommunikationslösungen Marke eigenbau für
die Jugendarbeit eine echte, ernst zu nehmende Alternative zu
den datenschutzrechtlich bedenklichen, allgegenwärtigen 
kommerziellen plattformen dar? Wie könnte man alternative
plattformen so einführen und einsetzen, dass sie von den 
Jugendlichen auch angenommen werden?

referenten
→ Fabian schmid, oteLo Mattsee – offenes technologielabor
→ rafael Freuler, jugendarbeit.digital, projektleitung

Moderation
Anu pöyskö, WieNXtrA-Medienzentrum

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 18.11.2021, 11:00–14:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 15.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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tiktok – die sociAL MediA
pLAttforM für 
JugendLiche
→ infoabend

Alles nur Getanze oder was? Wie kann man die social Media
plattform von jungen User_innen für seine eigene Arbeit nutzen?
Wie funktioniert die App? Wer verwendet die App? 
All diese Fragen und wie man die App als Content Creator 
nutzen kann, beantwortet dieser Workshop. Zusätzlich gibt’s 
ein tiktok 1x1.
Für die teilnahme an diesem Workshop sollten sich teilnehmer-
_innen bereits im Vorfeld mit der oberfläche der App auf dem
smartphone oder über die Website vertraut machen. 

referentin
→ Gazal köpf, Msc, politische kommunikatorin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 19.11.2021, 17:30–20:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 9.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

38 MedienbiLdung und 
digitALe JugendArbeit



MediALer Ausdruck und
eMpowerMent
themenabend mit geladenen Gästen junger initiativen
→ themenabend

Gemeinsam mit jungen Menschen starten wir eine Austausch-
reihe zum thema Gesundheit und Medien.

Jugendliche sind Zukunftsträger, sie haben eigene ideen und
Vorstellungen. sie wollen die Zukunft mitgestalten. 
Welche rolle spielt dabei das thema Gesundheit, welche 
Visionen haben sie für ihre Welt.

Wir wollen an diesem Abend junge Leute zu Wort kommen lassen,
die sich in Gruppen und initiativen organisieren und sich mit und
durch Medien Ausdruck verschaffen. 
Welche rahmenbedingungen brauchen sie für ihre projekte und
welche rolle kann die Jugendarbeit spielen?

themenabend mit geladenen Gästen junger initiativen 

details siehe zeitnah unter medienzentrum.at

Moderation
Angelika overbeck, WieNXtrA-Medienzentrum

referent_innen
→ diverse Vortragende

ort
WieNXtrA-Medienzentrum, Zieglergasse 49/ii, 1070 Wien

termin
di, 7.12.2021, 18:00–21:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 23.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter medienzentrum.at
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sociAL MediA 
storyteLLing
→ informationsvormittag

in Zeiten von social Media ist auch die Jugendarbeit gefordert,
den eigenen online-Auftritt nicht aus dem Blick zu verlieren. Mit
storytelling kann man als organisation oder einrichtung steuern,
welche Geschichten über einen erzählt werden. 
Beim social Media storytelling liegt der Fokus auf spannenden,
emotionalen Geschichten über die verschiedensten social
Media plattformen hinweg, um Follower und Zielgruppen 
abzuholen. experimentierfreude und die einbeziehung der 
Community sind dabei essentielle tools.

inhalte:
→ Was ist storytelling?
→ Ziele und Zielgruppen
→ Geschichten entwickeln
→ eigenheiten der plattformen
→ Best practice

referentin
→ Lena hofmayr, social Media expertin, kommunikations-
wissenschaftlerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 13.1.2022, 9:30–13:30

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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digitALe übergriffe und
deren hAndhAbung
Was wir gegen Gewalt im Netz tun können
→ informationsvormittag

Mit der vermehrten Nutzung des handys steigt auch die Anzahl
der Übergriffe im digitalen raum. Cybermobbing, Grooming,
hass im Netz – immer wieder sind wir mit diesen phänomenen
bei Jugendlichen konfrontiert. Wie wir beratend zur seite stehen
können, vorbeugend schützen, ins handeln kommen und letzt-
endlich diese Formen der Gewalt stoppen helfen können, ist 
inhalt dieser Veranstaltung.

inhalte:
→ Formen und dynamiken digitaler Übergriffe
→ Vorbeugende schutzmaßnahmen
→ social Media: löschen, melden, blockieren
→ rechtliche interventionsmöglichkeiten – wann ist der ruf nach

der polizei sinnvoll?

die inhalte werden interaktiv erarbeitet und anhand einiger Fall-
beispiele diskutiert.

referentin
→ Mag.a Lena enge, expertin für Mobbing/Cybermobbing, Juristin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 18.1.2022, 9:30–12:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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swipen – zocken – Liken
Neue Lebensrealitäten junger Menschen
→ informationsvormittag

die diagnose zur „onlinesucht“ bezieht sich auf Computerspiele.
ist das wirklich das ganze spektrum, das die Beratung und die
prävention beschäftigt? 
Während der jugendliche Umgang mit digitalen Medien in vielen
Familien Quelle erzieherischer sorge und Unsicherheit ist, sind sie
für die Jugendlichen natürlicher teil ihres Alltags. Auch Jugend-
liche sehen nicht nur die positiven Aspekte der Medien, verteidigen
diese gegenüber erwachsenen aber oft scheinbar unreflektiert.
Wie können erwachsene, die mit Jugendlichen arbeiten oder leben,
diese diskrepanz auflösen und authentisch mit Jugendlichen in
Austausch treten, um auch ihnen einen sinnvollen Umgang mit
den Medien näherzubringen? Wann ist exzessive Nutzung 
problematisch und was kann die prävention leisten, damit keine
Abhängigkeit entsteht? 

referentin
→ Nika schoof, Bsc, psychologin, trainerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 27.1.2022, 9:00–12:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 17.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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Mit sociAL MediA richtig
koMMunizieren
eintauchen in Facebook und instagram
→ seminar

Wir alle kommunizieren täglich auf verschiedenen online-kanälen.
doch wie kommuniziert man strategisch? 
Wie verwendet man Bilder am besten? Und was will der Algorith-
mus eigentlich von uns? All diese Fragen werden im seminar 
behandelt. dabei sehen wir uns die dos and don’ts an, machen
uns mit hashtags vertraut, beschäftigen uns damit, wie wir texte
am besten formulieren und erhalten einblicke in wichtige social
Media tools. das und die Fragen der teilnehmenden stehen im
Fokus dieses Workshops. dieser soll vom dialog leben und 
beinhaltet daher auch praktische Aufgaben.

referentin
→ Gazal köpf, Msc, politische kommunikatorin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
sa, 29.1.2022, 9:00–17:00

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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spieL und erLebnis



heute gehn wir gAr
nicht rAus...!
online-Aktivitäten und spiele mit kindergruppen
→ informationsvormittag

Welche freizeitpädagogischen und spielpädagogischen Angebote
für kinder kann ich online umsetzen? Was kommt auf Basis der
bisherigen erfahrungen an, was brauche ich dazu? sehr praxis-
orientiert probieren wir verschiedene ideen und toolspezifische
einsatzmöglichkeiten aus. online-Fotorallye und rätselrallye,
kreative Angebote, kahoot, padlet-Challenges und einiges mehr
entdecken wir gemeinsam.

referentin
→ Mag.a Michaela Waiglein-Wirth, spiel- und Freizeitpädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 14.9.2021, 9:00–12:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 2.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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gAMing, gAMe cuLture
und gAMificAtion
→ Workshop

71% aller 12- bis 13-Jährigen deutschen kinder spielen 
zumindest regelmäßig (JiM-studie 2018). die spieleindustrie
boomt nicht erst seit Corona. Weltweit werden 82 Mrd. euro 
umgesetzt, womit sie die umsatzstärkste Unterhaltungsbranche
ist. dementsprechend relevant ist Gaming im Zusammenhang
mit pädagogischen Bildungs-, schul- und Jugendthemen. 

der Workshop führt breitflächig in unterschiedliche inhalte wie
spielekultur, Grundbegriffe der Videospiele, statistiken, Genres,
Jugendpsychologie (Gewalt- und suchtdebatte) und spielpäda-
gogik ein. Neben theoretischen Bestandteilen probieren wir
spiele direkt aus und diskutieren sie – die Freude am spielen
kommt also nicht zu kurz!

der Workshop wird vom GameLab, einer kooperation der Fach-
didaktik Geschichte (Universität Wien) und Nintendo, abgehalten.

referent
→ MMag. dr. Alexander preisinger, GameLab der Universität/
institut für Geschichte, Lehrender für das Freifach Gaming an
einer Wiener hAk

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 16.9.2021, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 5.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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der weg ist dAs zieL – 
nAturVerMittLung Mit
kindern
→ seminar

im rahmen dieses outdoor-seminars begeben wir uns auf eine
gemeinsame Wanderung. dabei verlassen wir auch mal aus-
getretene pfade und machen an verschiedenen umweltpäda-
gogischen stationen halt. Neben ausreichend proviant haben wir
auch die eine oder andere Frage im rucksack: Wie kann ich 
Naturerfahrung mit kindern lebendig machen? Wie motiviere 
ich kinder hinauszugehen und ihre Umwelt zu entdecken? 
Was braucht es, damit Wandern zum erlebnis wird? 

seminarziele: 
→ alternative Zugänge zum Wandern mit kindern zwischen 4 und

10 Jahren kennenlernen
→ sensibilisierung für einen achtsamen Umgang mit unserer

Umwelt
→ tieferes Verständnis für die Zusammenhänge von Mensch und

Natur entwickeln

Methoden:
Naturerfahrungsspiele, LandArt, Basteln mit Naturmaterialien,
Wahrnehmungs- und sensibilisierungsübungen

die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

referentin
→ dr.in Natascha peters-Wendt, trainerin, Naturvermittlerin 

ort
schottenwald, 1140 Wien, 52A-Busstation „Jägerwaldsiedlung“

termin
sa, 18.9.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 8.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

47 spieL und erLebnis



bewegtes erLeben – 
MotopädAgogik 
kennenLernen
→ Vortrag

Motopädagogik ist ein ganzheitliches, pädagogisches konzept,
um kinder mit und durch vielfältige Bewegungsangebote, 
Bewegungsimpulse und Bewegungserfahrungen bestmöglich in
ihrer individuellen entwicklung zu unterstützen. die kinder werden
dahingehend begleitet, möglichst selbstständig tätig zu sein, 
eigene ideen zu entwickeln und diese umzusetzen. durch dieses
experimentelle erfahrungslernen wird das selbstbewusstsein
und somit die persönlichkeitsentwicklung positiv gestärkt.

diese Veranstaltung gibt einen einblick in die motopädagogischen
Grundideen. die referentin erläutert viele praktische Möglich-
keiten der Umsetzung im familiären bzw. pädagogischen Alltag
mit geringem Materialaufwand sowie beengten Verhältnissen
und veranschaulicht diese mit zahlreichen Videosequenzen 
und Fotos.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp).

referentin
→ thesi Zak, Motopädagogin, Geragogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 23.9.2021, 18:00–20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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bewegte brettspieLe
→ Workshop

in diesem Workshop werden wir uns viel bewegen!
Wir widmen uns einer Vielzahl an Brett- und Geschicklichkeits-
spielen, die spielerisch Bewegung vermitteln. diese spiele 
sprechen viele sinne an und bringen Abwechslung ins Wohn-
zimmer, den hortalltag oder in den klassenraum. 

in 3 bewegten stunden räumen wir mit dem Vorurteil auf, dass
man für Gesellschaftsspiele immer einen tisch und vier sessel
benötigt!

referent_innen
→ Claudia Bayerl, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox
→ Mag.a Michaela schierhuber, spielpädagogin, 
WieNXtrA-spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 28.9.2021, 14:00–17:00

kosten
€  12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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sprünge wAgen und 
LAnden
theorie: parkour – risflecting® - Jugendarbeit
→ informationsvormittag

die Bewegungskunst parkour ist ein globales phänomen, das von
kinderspielplätzen bis zu James-Bond-Filmen reicht. Auch Wien
ist die heimat einer aktiven parkourszene, die sich die stadt auf
völlig neue Weise aneignet.
im Zusammenspiel von körperlichen und mentalen Fähigkeiten
werden hindernisse überwunden. die Auseinandersetzung mit
inneren und äußeren Grenzen spielt dabei eine wesentliche
rolle.  Jugendarbeit kann diese suche begleiten und mit 
risflecting® unterstützen, die Balance im Umgang mit risiko 
und (Bewegungs)rausch zu finden.

inhalt:
→ Geschichte & philosophie von parkour
→ die Wiener parkour szene – Vielfalt und Niederschwelligkeit
→ parkour and the city – Aneignung und resonanzräume
→ risflecting© - Balance von rausch & risiko
→ parkour & Jugendarbeit – sprünge begleiten 

referent_innen
→ Mag. (Fh) Martin dworak, Jugendsozialarbeiter, 
risflecting®-trainer
→ katharina prager, parkour-trainerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 19.10.2021, 9:30–11:30

kosten
€ 8 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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sprünge wAgen und 
LAnden
praxis: Bewegung wagen – Wege finden
→ informationsnachmittag

Bei parkour werden körper und Geist eingesetzt, hindernisse zu
überwinden und selbst gewählte herausforderungen zu bewältigen.
die Veränderungskraft von parkour kann nicht erklärt – sie will 
erlebt werden. 
Wir suchen an einem bekannten Wiener parkour spot nach 
verborgenen Wegen. im Mittelpunkt steht der individuelle 
prozess von entdeckung und entwicklung, der sich in der 
Auseinandersetzung mit hindernissen entfaltet.

inhalt:
→ Aufwärmen & Verletzungsvorbeugung
→ Grundtechniken & kombinationen
→ entdeckung neuer Wege
→ risflecting® praktisch angewandt

das training ist sowohl für Fortgeschrittene als auch für 
Anfänger_innen geeignet.

referent_innen
→ Mag. (Fh) Martin dworak, Jugendsozialarbeiter, 
risflecting®-trainer
→ katharina prager, parkour-trainerin

ort
kurpark oberlaa, 1100 Wien, 

treffpunkt
kurbadstraße 12, 1100 Wien (eingang konditorei)

termin
di, 19.10.2021, 13:30–17:30

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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spieLen Mit ALLen sinnen
Brettspiele zur Wahrnehmungsförderung
→ Workshop

Unsere sinne sind der schlüssel zur Welt.
Um sich zu entwickeln, ihre Umwelt und sich selbst wahrzunehmen,
brauchen kinder viele sinneserfahrungen. kinder sehen, spüren,
hören ihre Umwelt. 
das passiert unbewusst und oft auf spielerischer Weise.

Auf den ersten Blick scheinen Brettspiele primär die visuelle
Wahrnehmung anzusprechen, aber es gibt sehr viele spiele, 
in denen noch mehr steckt. 

in diesem praxisnahen Workshop lernen wir viele verschiedene
tisch-, Brett- und kartenspiele kennen, die zur Wahrnehmungs-
förderung beitragen. die referentin präsentiert auch selbst 
hergestellte spiele.
Nach einem kurzen theorie-input liegt der Fokus beim lustvollen
Ausprobieren der spiele mit allen sinnen.

Alle, die mit kindern im Alter von 3-6 Jahren spielen, sind 
herzlich willkommen.

referentin
→ sabine künzel, kindergarten- und hortpädagogin, 
spielpädagogin

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 4.10.2021, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 23.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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gAMe-bAsed LeArning
ALs chAnce für die 
pädAgogische Arbeit
→ seminar

Game-based Learning (GBL) bedeutet mit spiel(en) inhalte und
themen zu vermitteln, erlebbar und begreifbar zu machen. 
Geleitet vom prinzip der Lebensweltorientierung und abseits von
starren Unterrichtsstrukturen, bieten GBL-Methoden insbesondere
für die außerschulische kinder- und Jugendarbeit ein oft noch
unerschöpftes potenzial. im seminar erhalten die teilnehmer-
_innen eine einführung rund um GBL, setzen sich mit konkreten
Beispielen in der kinder- und Jugendarbeit auseinander und lernen
Quellen für die weitere Vertiefung in dem themenbereich kennen.
im Übungsteil entwickeln die teilnehmer_innen angeleitet eigene
ideen für den einsatz oder die thematisierung von digitalen
spielen in ihrer praxis.

referentin
→ Mag. Natalie denk, MA, Medienpädagogin, spieleforscherin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 8.11.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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erzähL doch MAL
Mit Brettspielen Geschichten erzählen 
→ Workshop

Geschichten zu erzählen, erfordert viele kompetenzen. Um diese
schrittweise zu erwerben, eignen sich spiele verschiedenster Art.
so können kinder und Jugendliche beim Geschichtenerzählen
unterstützt werden.

in dieser Bildungsveranstaltung widmen wir uns der Förderung
der erzählkompetenz mit Brettspielen.
Wir beginnen bei Fähigkeiten wie freiem sprechen, Beschreiben
und Grundkompetenzen des erzählens. Anschließend probieren
wir thematisch vielfältige spiele aus, bei denen das konkrete 
erzählen gefragt ist. erzählungen aus dem Alltag und spiele, die
die Fantasie anregen, stehen gleichermaßen auf dem programm.
Wir beschäftigen uns mit schwierigkeiten, die kinder und Jugend-
liche beim Geschichten erzählen begleiten können und lernen,
wie wir sie spielerisch unterstützen können.

die vorgestellten spiele eignen sich für kinder und Jugendliche
von 4 bis 18 Jahren und können sowohl in der Arbeit mit
deutsch-Lernenden, als auch mit sprecher_innen mit deutscher
Muttersprache eingesetzt werden.

referentinnen
→ MMag.a Magdalena Adamski, daZ-trainerin für kinder und 
Jugendliche, sprachwissenschaftlerin
→ Johanna France, BA, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 9.11.2021, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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brettspieLe onLine 
spieLen
→ Workshop

das internet bietet viele Möglichkeiten, um auch in Zeiten von
social distancing, Brettspiele auszuprobieren und anzuleiten.
egal ob über Videotelefoniedienste wie skype oder Zoom oder
über online-plattformen, die Auswahl ist riesig. 

in diesem Workshop lernen wir spiele(arten) kennen, die sich gut
über skype/Zoom oder andere Videotelefoniedienste spielen
lassen. Zusätzlich erhaltet ihr eine einführung in verschiedene
(gratis) online-Brettspiel-plattformen und tipps zum Anleiten von
online-spieleabenden mit bis zu 20 personen. 

Mit dabei sind spiele für kleine Gruppen (bis zu vier spieler_innen)
und für Großgruppenspiele (bis zu 20 spieler_innen). 
die vorgestellten spiele und plattformen eignen sich für kinder
ab 10, Jugendliche und erwachsene.  

referentinnen
→ Johanna France, BA, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox
→ Claudia Bayerl, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 23.11.2021, 18:00–20:00

kosten
€ 8 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 14.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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MurMeLspieLe
→ informationsvormittag

Murmeln gehören zu den ältesten kinderspielen. schon die
Ägypter_innen hatten die Faszination des Murmelspiels für sich
entdeckt. die kleinen Glaskugeln sind rund, bunt und bieten
raum für Fantasie, Bewegung, kreativität und spaß und eröffnen
eine Fülle an spielmöglichkeiten, die wir ausprobieren.

Bei diesem informationsvormittag erleben wir das Murmelspiel auf
verschiedene Arten: als einzelbeschäftigung, als partner_innen-
spiel und als Wett- oder kooperatives Gruppenspiel. Wir eröffnen
eine Murmelarena, bauen spielstationen auf, probieren Murmel-
transporte mit Materialien und mit dem körper aus. Uns erwartet
ein rollender und bunter Workshop mit alten und neuen Murmel-
spielen.

referentin
→ sabine künzel, kindergarten- und hortpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, 6.12.2021, 10:00–13:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 25.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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spieLehits 2021
→ Workshop

dieser Workshop richtet sich an alle, die gerne Brettspiele mit
kindern spielen, ihr spielerepertoire erweitern und die spiele-
neuheiten des Jahres kennenlernen wollen.
die referent_innen bringen eine bunte Auswahl an Brettspielen
mit und erklären sie euch. Natürlich spielen wir auch viel.

Auf dem programm stehen:
→ preisgekrönte spiele des aktuellen spielejahres
→ spiele ab 5 Jahren
→ spiele für schule, Nachmittagsbetreuung und Jugendzentrum
→ Bei kindern beliebte spiele
→ schnelle spiele für die pause und den Feierabend
→ spiele für einen entspannten spieleabend
→ einfache strategiespiele
→ kleine spiele zum Mitnehmen
→ kommunikative spiele

Am ende des Workshops haben alle teilnehmer_innen einen
guten Überblick über die spielelandschaft 2021 und kennen
viele neue spiele.

referent_innen
→ MMag. stefan Graf, spielpädagoge, WieNXtrA-spielebox
→ Johanna France, BA, spielpädagogin, WieNXtrA-spielebox

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 7.12.2021, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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geMeinsAMes kopfkino –
tischroLLenspieL für
einsteiger_innen
→ Workshop

im dialog gemeinsam Abenteuer improvisieren: Millionen kinder,
Jugendliche und erwachsene lassen sich mit tischrollenspielen
wie „dungeons and dragons“, „das schwarze Auge“ oder 
„shadowrun“ in fantastische Welten entführen.

Mit spielregeln, papier und stift („pen-and-paper-rollenspiele“)
und den Mitspieler_innen schlüpft jede_r in eine rolle und ist
ganz hauptdarsteller_in im gemeinsamen kopfkino. 
Was tut deine Figur, wenn aus dem Unterholz ein Monster
springt? Was macht ihr, wenn das raumschiff auf den Asteroiden-
gürtel zurast? der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt! 

die hitzig-emotionale erfahrung, als Gruppe auf ein Ziel hinzu-
arbeiten, miteinander zu verhandeln und zu planen und die Frei-
heit der inhalte und themen sind nur einige der Gründe, warum
tischrollenspiele immer häufiger in der kinder- und Jugendarbeit
sowie in der therapie eingesetzt werden.

diese Fortbildung gibt einen einblick in die weite Welt der tisch-
rollenspiele, liefert Anregungen für ihren einsatz mit kindern ab 
8 Jahren und Jugendlichen und bietet auch die Möglichkeit 
zu spielen.

referent
→ Mag. simon Lehrner, Lehrender und passionierter spieler

ort
WieNXtrA-spielebox, Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
di, 18.1.2022, 17:00–20:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 6.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter spielebox.at
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kunst und kreAtiVität



MethodenLAbor 
öffentLicher rAuM
künstlerische interventionen mit kindern und Jugendlichen
→ seminar

der öffentliche raum war nicht nur in Zeiten von Corona ein stark
regulierter ort. in diesem seminar stehen niederschwellige 
Methoden seiner Wiederaneignung, rückeroberung sowie der
partizipation und des empowerments im Mittelpunkt: Wie können
wir den öffentlichen raum mit Jugendlichen bespielen und 
erforschen? Was braucht es, um theaterpädagogische Aktionen,
bis hin zum Flash Mob, im öffentlichen raum vorzubereiten? 
Mit welchen Mitteln darf gestalterisch in den öffentlichen raum
eingegriffen werden? Was bedeutet performance mit Jugend-
lichen? Übersetzt werden all diese interventionen in Medien, die
Jugendliche kennen und gerne nutzen. Mit handyvideos, insta-
gram, tiktok und Co begleiten wir die Aktionen im öffentlichen
raum, gestalten etwas zum herzeigen und binden die medialen
interessen der Jugendlichen mit ein.

referent_innen
→ katharina Fischer, theaterwissenschafterin, theaterpädagogin
→ Judith rücker, theaterwissenschafterin, theaterpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 29.9.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 16.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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die zeichnung ALs ort
der begegnung
→ kreativwerkstatt

Gemeinsames Zeichnen bietet viel potential für kontakt und
Austausch! es fördert Mut sowie Geduld und regt dazu an, genau
hinzuschauen. Über Zeichnungen lässt es sich ins Gespräch
kommen, denn sie sind stets träger_innen von Gefühlen, ideen
und sichtweisen.

Mithilfe von unterschiedlichen Übungen und spielen erfahren 
wir neue Möglichkeiten, frei und spontan zu zeichnen, uns in 
unbekanntes terrain zu begeben und dadurch mit anderen in 
Berührung zu kommen. Wir werden uns vor allem mit dem 
beschäftigen, was wir immer schon dabei haben: unser Gesicht.
das (selbst-)portrait bietet ein weites Feld, um sich selbst und
einander zeichnend zu begegnen und einen frischen Blick zu
wagen. Für den Workshop benötigt ihr lediglich einige Blei-, Bunt-
und Filzstifte eurer Wahl und genügend papier.

referent
→ Benedikt steiner, künstler, Autor

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 22.10.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28

Anmeldung
Verbindlich bis 12.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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theAterpädAgogische
Methoden zur gruppen-
stärkung
→ infoabend

An diesem Abend erleben wir, mit welchen neuen Methoden aus
der spiel- und theaterpädagogik wir im freizeitpädagogischen
Bereich positive effekte erzielen und konflikte vermeiden können.
Wie kann ich mit kleinen spielen ohne großen Aufwand die 
Gruppendynamik nutzen, um den Zusammenhalt zu stärken? Mit
dabei sind Bewegungs- und koordinationsspiele, konzentrations-, 
Wahrnehmungs- und improvisationsübungen. ein wenig theorie
und viel praxis bringen ihnen neue inputs für die direkte 
Umsetzung in der Gruppe.

referentin
→ silke Müllner, theaterpädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 2.12.2021, 17:30–20:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 22.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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hAndLettering & 
kALLigrAphie
→ kreativwerkstatt

historische schriften, zeitgenössische kalligrafie und hand-
gemachte typografie/Lettering treffen in diesem seminar 
aufeinander. die Buchstaben kannst du schreiben, zeichnen 
und mit grafischen elementen verzieren.

Wähle einen kurzen text aus, der dich persönlich anspricht
(songtext, Buchtitel, Zitat...) und dem du mit ausgewählten
schriften einen einzigartigen Ausdruck verleihen möchtest.
im ersten teil des Lettering-prozesses skizzieren wir die
Buchstaben und schauen uns auch kalligrafische einflüsse
auf den Aufbau der Formen an. Um unseren ganzen
schriftzug planen zu können, geht es im zweiten teil um
Grundregeln der komposition und Verzierung. das ergebnis
ist ein einzigartiges handlettering-schmuckstück.

referentin
→ dip.-des. Claudia dzengel, Farbdesignerin, kalligrafin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 3.12.2021, 14:00–17:00, 
sa, 4.12.2021, 10:00–17:00

kosten
€ 36 

Anmeldung
Verbindlich bis 23.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

63 kunst und kreAtiVität



schMuck Aus recycLing-
MAteriAL bAsteLn
→ kreativwerkstatt

Wir designen und erstellen unseren eigenen schmuck! 
Jede_r teilnehmende dieser Werkstatt kann ein set von vier
schmuckstücken (ohrringe, Armband, halskette, ring) aus 
recycling-Material herstellen und mit nach hause nehmen. 
in der kategorie der recycling-Materialien, aus denen man
schmuck bearbeiten kann, verwenden wir diesmal das 
Grundmaterial papier. 

Wir lernen die grundlegende theorie und den Umgang mit den
Basiswerkzeugen sowie drei techniken kennen: Quilling, papp-
maché/Cartapesta und paper Beads. die Vielseitigkeit und 
Attraktivität dieses Materials ist so groß, dass man kaum 
glauben kann, dass es nur papier ist. 
Mach mit, deiner kreativität sind keine Grenzen gesetzt!

referentin
→ Citlalli saavedra Martínez, künstlerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, sa, 3.-4.12.2021, 14:30–17:30

kosten
€ 24

Anmeldung
Verbindlich bis 23.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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poLitik und 
geseLLschAft



eXistenzsicherung – 
soziALLeistungen – 
Mindestsicherung
→ seminar

eine wesentliche Aufgabe in der Jugendarbeit ist es, die
Jugendlichen bei deren existenzsicherung zu unterstützen
und zu beraten.
das sozialsystem in Österreich und in Wien verfügt über
eine Vielzahl an sozialleistungen für die verschiedenen
Lebenslagen von klient_innen/kund_innen. Gerade aber diese
Vielfalt macht es mitunter schwierig, die unterschiedlichen
Zielgruppen adäquat bezüglich ihrer Ansprüche
zu beraten und zu informieren.

das seminar vermittelt den teilnehmer_innen ein Basiswissen
betreffend der wichtigsten sozialleistungen in Österreich und in
Wien und wie die verschiedenen Leistungen zusammenspielen.
darüber hinaus ist ein kurzer exkurs zum neuen gemeinsamen
Angebot des AMs Wien und der stadt Wien/MA 40 für die 
Zielgruppe der 15- bis 25-Jährigen WMs-Beziehenden - dem
U25 - vorgesehen.

referentin
→ dsA Bettina steffel, MBA, Mitarbeiterin der stadt Wien, 
Lehrende an der Fh Campus Wien

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 14.10.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 4.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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gutes Leben für ALLe –
AktiV die zukunft 
gestALten
→ seminar

Jugendliche interessieren sich für ernährung, klimaschutz, für
Nachhaltigkeit, für sozialen Zusammenhalt, für die Chancen, die
sie in ihrem Leben vorfinden und vieles mehr. Wie die Jugend-
lichen der „Fridays for Future“ Bewegung deutlich aufgezeigt
haben, ist in vielen Bereichen Alarmstufe rot für unseren planeten.
Nachhaltigkeit ist die prämisse und bedeutet viel mehr als 
Umwelt- und klimaschutz, es geht auch um Bildungsgerechtig-
keit, Armutsbekämpfung, Lebensqualität, Chancen- und Gender-
gerechtigkeit.

die Frage lautet: Wie soll die Welt 2030 aussehen und was 
können wir heute dafür tun? 
dieser seminartag beschäftigt sich damit, wie mit Jugendlichen
zu wichtigen Gegenwarts- und Zukunftsfragen gearbeitet werden
kann. Wir stellen konkrete handlungsmöglichkeiten für die offene
Jugendarbeit vor. Visionäres denken ist gefragt! Lasst uns 
gemeinsam überlegen, wohin die reise gehen soll. 

dieses seminar findet gleichzeitig online und als präsenz-
veranstaltung statt.

eine kooperationsveranstaltung des Bundesweiten Netzwerks
offener Jugendarbeit (boJA), dem Ökosozialen Forum Wien,
südwind und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp). 

referent_innen
→ Mag.a stephanie deimel, MA, boJA Mitarbeiterin
→ rené hartinger, Generalsekretär des Ökosozialen Forums Wien

ort
online-Bildungsveranstaltung und 
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 24.9.2021, 9:00–16:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 14.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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chechnyA – der tAg An
deM ich Meine heiMAt
VerLAssen Musste
→ infoabend

rund 35000 Menschen mit tschetschenischen Wurzeln leben in
Österreich. die meisten von ihnen kamen während der russisch-
tschetschenischen kriege von 1994 und 1999 zu uns nach
Österreich. Aber was ist damals wirklich passiert?
Wie können wir darüber sprechen, was so sprachlos macht? Mit
welchen Vorurteilen sind Jugendliche mit tschetschenischen
Wurzeln in Wien konfrontiert? Welche probleme gibt es in der
tschetschenischen Community und wie können wir sie gemein-
sam lösen? darüber diskutieren wir mit thomas schmidinger
(politikwissenschaftler), mit Vertreter_innen des rates der
tschetschenen und inguscheten in Wien und mit Jugendlichen
des projekts Jamal al-khatib.

eine kooperationsveranstaltung der boJA Beratungsstelle 
extremismus und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
(iFp).

referent_innen
→ Fabian reicher, BA, sozialarbeiter, 
boJA Beratungsstelle extremismus
→ diverse Vortragende

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 30.9.2021, 18:00–21:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 20.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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Junge LebensweLten zu
beginn der 2020er JAhre!
→ seminar

die Jugend des frühen 21. Jahrhunderts wächst in heraus-
fordernden Zeiten heran. Gesellschaftliche entwicklungen wie
digitalisierung oder Globalisierung und globale Bedrohungen wie
die klimakrise oder die Covid-19-pandemie stellen junge 
Menschen vor neue herausforderungen, prägen ihren Alltag und
nehmen massiven einfluss auf die Jugendkultur(en) des neuen
Jahrtausends. 
das seminar gibt einen einblick in unterschiedliche Lebenswelten
und Lebensentwürfe junger Menschen, zeigt wie gesellschaftliche
entwicklungen einfluss auf junge Alltagskulturen nehmen und
stellt neue und aktuelle (digitale) Jugendkulturen vor.

referent
→ Matthias rohrer, soziologe

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 20.10.2021, 10:00–16:00

kosten
€ 20 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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AntirAssistische kinder-
und JugendArbeit in der
prAXis
→ seminar

in der offenen kinder- und Jugendarbeit begegnen wir einer
Vielfalt an Lebensrealitäten, kulturellen hintergründen und
immer wieder auch diskriminierungserfahrungen unserer Ziel-
gruppen. Um kompetent und sensibel mit Vielfalt umgehen zu
können, ist es hilfreich, ein Verständnis für gesellschaftliche und
strukturelle diskriminierungsformen zu entwickeln sowie die 
eigene position in der Gesellschaft zu reflektieren. Mit einem Mix
aus theoretisch fundiertem input, praxisnahen Beispielen, inter-
aktiven Übungen und raum für Austausch beschäftigen wir uns in
diesem seminar mit Möglichkeiten, Vielfalt wahrzunehmen, 
kritisch zu beleuchten und für die eigene Arbeit mit (inter-
kulturellen) kinder- und Jugendgruppen empowernd zu nutzen,
um rassismen entgegenzuwirken.

referent_innen
→ Mag. Jerry Jarvis essandoh, Jugendarbeiter, kultur- und 
sozialanthropologe
→ Lisa kremling, MA, sozialarbeiterin, trainerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, Fr, 11. -12.11.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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Jugend – ArbeitsMArkt –
coronA
die aktuelle Arbeitsmarktsituation von Jugendlichen in Wien
→ informationsvormittag

2020 verhinderte der starke Ausbau der Überbetrieblichen 
Ausbildung einen einbruch auf dem Lehrstellenmarkt in Wien.
Gleichzeitig ist die Anzahl der Lehrstellensuchenden angestiegen,
vor allem in der Gruppe der jungen erwachsenen. die Möglich-
keiten der Berufsvorbereitung waren eingeschränkt und die 
Lehrstellenlücke ist Anfang 2021 im Vergleich zu den Vorjahren
etwas größer geworden. 
Bei diesem informationsvormittag präsentiert der referent aktuelle
daten zur Arbeitsmarktsituation, diskutiert mit den teilnehmenden
die Auswirkungen auf Jugendliche und stellt Unterstützungs-
angebote für Jugendliche in Wien vor.

eine kooperationsveranstaltung der koordinationsstelle Jugend
– Bildung – Beschäftigung und dem WieNXtrA-institut für 
Freizeitpädagogik (iFp).

referent
→ Mag. dirk Maier, koordinationsstelle Jugend – Bildung – 
Beschäftigung

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 25.11.2021, 10:00–13:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 15.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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furcht Vor der freiheit
Autoritär eingestellte Jugendliche 
→ seminar

Autoritäre einstellungen zeigen sich in der sogenannten radfahrer-
_innen-taktik: „Nach oben buckeln und nach unten treten.“ die
sehnsucht nach einem „starken Führer“, Law and order und 
sozialer konformität gehen mit Aggression und Abwertung „der
anderen“ einher. orientierungslosigkeit und empfundene oder
tatsächliche politische Machtlosigkeit begünstigen rassismus,
sexismus, Antisemitismus und andere Formen gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit. 

im seminar werden empirische daten zu autoritären einstellungen
bei Jugendlichen zur diskussion gestellt. 
im Mittelpunkt stehen sowohl unmittelbare handlungsmöglich-
keiten als auch grundsätzliche Anforderungen an eine 
demokratieorientierte, emanzipatorische Jugendarbeit in 
einer von Ungleichheit geprägten Gesellschaft. Was brauchen
wir, um im beruflichen Alltag kompetent und lebensweltnah 
autoritären einstellungen zu begegnen?

referent_innen
→ eva Grigori, MA, Fh-dozentin, sozialarbeiterin
→ Mag. stefan schmid-heher, Bed, hochschullehrer für 
politische Bildung, Berufsschullehrer

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, Mi, 30.11.-1.12.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 18.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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eMpowerMent und seX-
positiVe Mädchen*Arbeit
→ seminar

Mädchen* sind im Alltag und in den Medien mit vielfältigen, oft
negativenBotschaften über weibliche körper, intimität, Lust und
sexualität konfrontiert. sei es durch die Beschämung von zu viel
oder zu wenig sexuellem Begehren, von dicken körpern, gleich-
geschlechtlichem Begehren oder Geschlechterdarstellungen
jenseits der hegemonialen Weiblichkeit: im Übergang von der
kindheit zur Jugend sinkt das selbstvertrauen von Mädchen* oft
beträchtlich. daher ist es in der pädagogischen Arbeit wichtig,
Mädchen* eine positive haltung zum eigenen körper, zu Bewe-
gung, Lust und sexualität zu vermitteln. Wie können Mädchen* in
ihrer sexuellen entwicklung pädagogisch begleitet werden?

im seminar beschäftigen wir uns mit erweiterten und inklusiven
schönheitsidealen, lustfreundlicher körper-positivität und 
weiblichem Begehren.
die Fortbildung vermittelt standards einer qualitätsvollen sexual-
pädagogik: ein grundsätzlich sexpositiver Zugang wird mit 
diskriminierungskritischen handlungskompetenzen und konsens-
bzw. Zustimmungskonzepten verbunden.

referentinnen
→ Barbara rothmüller, phd, Bildungssoziologin, sexualpädagogin
→ Lena deser, Bsc, politische Bildnerin, sexualpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, do, 1.-2.12.2021, 9:00–17:00

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 18.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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wie könnt ihr dAs 
gLAuben?!
Verschwörungserzählungen und gefühlte Wahrheiten
→ informationsnachmittag

Was steckt hinter dem phänomen Verschwörungserzählungen?
Und tritt dieses bei Jugendlichen in der offenen Jugendarbeit
vermehrt auf? Welche Faktoren sind ausschlaggebend, dass 
„alternative“ erklärungsmodelle – vielleicht gerade in krisenzeiten
– attraktiv für Jugendliche sind? Zusätzlich zum theoretischem
hintergrund und Bezug zu aktuellen Verschwörungserzählungen
probieren wir in diesem seminar handlungskonzepte, strategien
und Methoden aus und überprüfen sie auf ihre praxistauglichkeit
in der offenen Jugendarbeit.

referenten
→ Markus Bohn, Jugendarbeiter, Freizeitpädagoge
→ Charis Qarar, Jugendsozialarbeiter

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 7.12.2021, 12:00–15:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 25.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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knowLedge-cAfé
einrichtungen aus dem Bereich Mädchen und Frauen
→ informationsnachmittag

in dieser Veranstaltungsreihe haben Jugendarbeiter_innen die
Möglichkeit, bereichsrelevante Wiener Magistratsabteilungen
sowie einrichtungen und Vereine kennenzulernen. 
dadurch entstehen synergien, ressourcen werden besser und
zielgerechter eingesetzt und neue Vernetzungsmöglichkeiten
geschaffen.  
Mit der Methode des knowledge-Cafés präsentieren sich diese
einrichtungen in einer entspannten Atmosphäre den Jugend-
arbeiter_innen. so kann auf die Bedürfnisse und speziellen 
interessen der teilnehmer_innen eingegangen werden. 
der inhaltliche schwerpunkt liegt bei Frauen und Mädchen. 

eingeladene einrichtungen:
→ MA 57 das Frauenservice Wien 
→ abz*austria - kompetent für frauen und wirtschaft
→ Verein sprungbrett
→ Mädchenzentrum *peppa
→ FeM süd
→ Verein orient express
→ ÖGF First Love
→ Mädchenberatung für sexuell missbrauchte Mädchen und

Frauen
→ Verein Wiener Frauenhäuser
→ LeFÖ - Beratung, Bildung und Begleitung für Migrantinnen*

referent_innen
→ diverse Vortragende

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 19.1.2022, 14:00–17:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 20.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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(Anti-schwArzer) rAssis-
Mus in österreich und
wAs wir dArAus Lernen
können.
Bildung, sensibilisierung und prävention
→ seminar

Über 100.000 Menschen demonstrierten gegen polizeigewalt
und rassismus unter dem #blacklivesmatter. eine debatte über
(strukturellen) rassismus brach auch in Österreich aus. 
Wellen von solidarität und anti-rassistischen initiativen war die
Folge, auch das erste Anti-rassismus Volksbegehren „Black 
Voices“ hat sich gegründet. trotzdem sehen wir einen Anstieg
von rassistischer Gewalt und Übergriffen, besonders auf 
muslimische Menschen. 

rassistische denk- und handlungsmuster werden oft schon in der
kindheit geprägt und später bewusst oder unbewusst reproduziert.
Bildung ist deshalb ein gutes stichwort: Wenn wir schon bei 
kindern und Jugendlichen ansetzen, können wir dann eine 
rassismusfreie Welt erreichen? Wir setzen uns damit auseinander,
welchen herausforderungen sich kinder und Jugendliche beim
thema rassismus stellen müssen und mit welchen Methoden
und ideen man in der sensibilisierung und prävention 
ansetzen kann.

referentin
→ Noomi Anyanwu, Aktivistin & sprecherin des Black Voices
Volksbegehren 

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 21.1.2022, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 11.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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JihAdistische- und/oder
neo-sALAfistische 
nArrAtiVe und strAtegien
in der eXtreMisMus-
präVention
→ informationsvormittag

16. oktober 2020, paris, Conflans-sainte-honorine: 
der Lehrer samuel paty wird auf offener straße enthauptet. 
Bilder seines abgetrennten kopfes gehen schon wenige 
Minuten nach der tat auf instagram und twitter viral. 
der is gilt zwar als militärisch besiegt, doch auch in den Monaten
danach wurde europa vermehrt von jihadistischen Anschlägen
erschüttert: die Bilder vom 2. November 2020, bei dem ein junger
Wiener vier Menschen erschoss und zahlreiche andere verletzte,
haben sich in unser kollektives Gedächtnis eingebrannt. 

Was sind die hintergründe zu den neuen jihadistischen Anschlägen
von paris oder Wien? Was macht jihadistische- und/oder neo-
salafistische Narrative, Gruppen und ihre (online-)propaganda
attraktiv? Wie können wir radikalisierungsprozesse erkennen
und welche interventionsmöglichkeiten (Methoden, Ansätze, 
Gesprächsführung) können wir in unterschiedlichen settings 
anwenden?

eine kooperationsveranstaltung der boJA Beratungsstelle 
extremismus und dem WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik
(iFp).

referent
→ Fabian reicher, BA, sozialarbeiter, boJA Beratungsstelle 
extremismus

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 25.1.2022, 9:00–13:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 13.1.2022 (s. s. 103)
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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pAndeMie – hund – booM
theorie und praxis
→ informationsvormittag

im letzten Jahr zeigte sich, dass sich in der Corona-krise viele
Menschen nach einem hund sehnen. der Vierbeiner wurde und
wird jedoch meist unvorbereitet nach hause geholt. 
Um zu einem guten Mensch-hunde team werden zu können,
braucht es aber mehr als ein halsband, eine Leine, einen Fress-
napf, Leckerlis und ein paar runden um den häuserblock. der 
öffentliche raum ist Begegnungsort für hundehalter_innen und
ihre Lieblinge, aber auch Austragungsort von Mensch – hund,
Mensch – Mensch und hund – hund konflikten. 

diese informationsveranstaltung gibt einen einblick in folgende
themen: gesetzliche Vorgaben für die hundehaltung in Wien,
hundesprache und hundetraining. 
die therapiebegleithunde Brössl und holly begleiten diese 
Bildungsveranstaltung.

referent_innen
→ Mag.a (Fh) petra sallaba, therapiebegleithundeführerin, 
sozialarbeiterin
→ Martin klinger, tierschutzqualifizierter hundetrainer 

ort
prater hauptallee - treffpunkt endstation straßenbahnlinie 1,
1020 Wien

termin
Mo, 20.9.2021, 10:00–13:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 9.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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Let’s tALk About … 
eVerything!
Gesprächsführung im psychosozialen kontext
→ seminar

die offene Jugendarbeit stellt ihre Mitarbeiter_innen vor 
besondere herausforderungen: der Zielgruppe in einem flexiblen
setting möglichst viel stabilität anbieten und gleichzeitig eine
Vielzahl an professionellen rollen in einem persönlichen Bezugs-
rahmen auskleiden.
Alltagsbegleitung, konfliktbearbeitung, Aktivierung, reflexion,
spielregeln vereinbaren und auch durchsetzen, um nur einige
davon zu nennen.
ein repertoire an kommunikationsformen mit sich selbst, mit
kindern, Jugendlichen, Anrainer_innen, Behörden und 
Angehörigen, mit Gruppen und selbstverständlich team- 
sowie organisationsintern ist dafür wesentlich!
Wir werden im seminar – ausgehend von einem gemeinsamen
Verständnis über gelingende kommunikation – exemplarisch 
situationen durcharbeiten: sowohl konkret und lösungsorientiert
als auch im theoretischen Bezugsrahmen.

referent_innen
→ Mag.a tina deutenhauser, klinische und Gesundheitspsychologin,
supervisorin
→ Mag. raimund Wöß, klinischer und Gesundheitspsychologe

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, di, 4.-5.10.2021, 9:30–15:30

kosten
€ 40 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 23.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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„JA, Lohnt sich denn
dAs?“
Mitarbeiter_innengespräche professionell führen
→ informationsvormittag

Führungskräfte wünschen sich motivierte Mitarbeiter_innen und
dazu ist das jährliche MAG (Mitarbeiter_innengespräch) eines der
wichtigsten instrumente. Jedoch motiviert jede person etwas 
anderes und MAGs können ganz unterschiedliche Ziele verfolgen: 
einholung des status Quo, persönliche entwicklung, optimaler
einsatz von ressourcen, Zielvereinbarung, gegenseitiges Feed-
back, kritik, Bewertung der Arbeit uvm.
damit das Gespräch für die organisation, die Führungskraft 
und die Mitarbeiter_innen positive effekte bringt, braucht es eine
inhaltliche Vorbereitung und im Anschluss eine transparente 
dokumentation.
die individuelle Umsetzung der Ziele des MAG erfordert auch 
soziale kompetenz und die Bereitschaft, Gespräche konstruktiv
und strukturiert zu führen. in der Veranstaltung werden die 
wichtigsten Gesprächssituationen von Führungskräften 
dargestellt und diskutiert.

Zielgruppe: Führungskräfte, die planen das jährliche MAG einzu-
führen oder die dieses noch wirkungsvoller führen möchten.

referentin
→ Mag.a (Fh) Mag.a Astrid russ, Unternehmensberaterin, 
Arbeitspsychologin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 20.10.2021, 9:00–13:00

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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ModerAtion: zwischen
gruppendynAMik und
struktur
→ seminar

Moderation als schlüssel zum erfolg im team oder in der Gruppe
ist auch in der Arbeit mit Jugendlichen und jungen erwachsenen
nicht mehr wegzudenken. doch wie gestalte ich ein Meeting?
Welche Methoden kann ich wann einsetzen? 
Was hilft bei sprachbarrieren und welche rolle spiele ich als 
Moderator_in in der Gruppe? 
das seminar dient dazu, das handwerkszeug zur kompetenten
Gestaltung von Moderationen für sitzungen und projekte kennen-
zulernen, zu üben und zu professionalisieren.

inhalte:
→ rolle der Moderation
→ Gruppendynamische settings
→ Methodenkompetenz
→ Visualisierung
→ Vorbereitung, evaluierung und dokumentation

referentin
→ Carmen Fischer, trainerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 19.11.2021, 18:00–21:00, 
sa, 20.11.2021, 9:00–17:00

kosten
€ 40 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 9.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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führung ist ein 
geschehen
→ seminar

Führen ist keine Funktion, keine tätigkeit und keine Aufgabe,
sondern ein Geschehen, das sich zwischen Menschen entspinnt.
Führung ist Beziehung. im seminar machen wir die ersten schritte
zu dieser radikal neuen sichtweise, mit der nicht nur hierarchisches
Führen begreifbar ist, sondern auch Quer-Führen, Von-unten-
Führen, Von-außen-Führen und das Allerwichtigste: sichselbst-
Führen.
das seminar kombiniert systemische Analyse mit angewandter
Gruppendynamik. das Geschehen im seminar ist spiegel der zu
bearbeitenden theorien.

Zielgruppe sind Fortgeschrittene, die bereits Vorerfahrungen in
seminaren zu sozialer kompetenz gesammelt haben (team, 
Führung, Gruppendynamik, kommunikation u.a.) oder selbst 
Führungsverantwortung tragen.

referent
→ dr. Claus Faber, Gruppendynamiker, organisationsentwickler

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mo, di, 13.-14.12.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 2.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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inforMAtion für ALLe!
eine einführung in die Leichte und einfache sprache 
→ informationsvormittag

in dieser Bildungsveranstaltung geht es um die Frage, wie wir
texte so gestalten können, dass die informationen bei der 
Zielgruppe ankommen. 

inhalte:
→ Was ist Leichte und einfache sprache?
→ Was ist der Unterschied zwischen Leichter und einfacher

sprache?
→ Braucht meine Zielgruppe Leichte oder einfache sprache?
→ Warum ist es so schwer, verständlich zu schreiben?

Neben dem theoretischen input durch die referent_innen 
machen wir erste Versuche des Übersetzens in Leichte sprache.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA- 
einrichtungen Jugendinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp). 

referentin
→ sarah Jagfeld, Beraterin in der WieNXtrA-Jugendinfo

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 12.1.2022, 9:00–12:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 22.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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86 gesundheit und psychoLogie

entspAnnt durch den
herbst!
Auftanken und immunsystem stärken durch selbstfürsorge
→ informationsvormittag

die tage werden kürzer, die temperaturen kühler und die An-
forderungen im (Arbeits-)Alltag sind hoch. der herbst fordert
unser Wohlbefinden ganz besonders. eine zentrale säule der
stressbewältigung rückt in den Mittelpunkt: 
die selbstfürsorge.

An drei entspannten und ressourcen stärkenden Vormittagen liegt
der Fokus daher ganz auf regeneration, entspannung und sanfter
Aktivierung. Ausgewählte Yoga-sequenzen, bioenergetische
Übungen, Atem- und entspannungstechniken sowie mentale
ressourcenarbeit zum Aufladen der eigenen Batterien bieten 
erholungsinseln im Alltag. einzelne Übungen können auch ein-
fach und wirksam in den (Arbeits-)Alltag integriert werden.

referentin
→ Mag.a Julia schweiger, Yoga- und kinderyogalehrerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 17.9., 8.10., 19.11.2021, 9:30–12:30

kosten
€ 36 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 7.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at



psychische 
erkrAnkungen iM kindes-
und JugendALter
→ informationsvormittag

in dieser informationsveranstaltung geht es um einen allgemeinen
Überblick, welche psychischen störungen im kindes- und Jugend-
alter auftreten können, wie man sie erkennt und wie man mit
ihnen umgehen kann.
in der pandemie haben psychische erkrankungen bei Minder-
jährigen stark zugenommen. der Fokus der Veranstaltung liegt
deshalb auf der gegenwärtigen situation. kinder und Jugendliche
mit psychischen erkrankungen können Gefühle wie scham,
Angst, Verwirrung, Wut und einsamkeit erleben. hier ist es 
wichtig aufzuklären, zu enttabuisieren, druck zu nehmen und 
Anlaufstellen bekannt zu machen.

referentin
→ Mag.a, phd, dr.in Barbara Gawel, pädagogin, psychotherapeutin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 23.9.2021, 10:00–13:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 13.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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wenn die seeLe hiLfe
brAucht
psychische Gesundheitsförderung bei Jugendlichen
→ seminar

Wenn das seelische Gleichgewicht von Jugendlichen aus den
Fugen gerät, ist es oft gar nicht so einfach auszumachen, woran
genau das liegt und wie man als erwachsener hilfreich unter-
stützen kann. Aktuell brauchen Jugendliche vermehrt hilfestellung,
um psychischen krisen vorzubeugen. kinder und besonders 
Jugendliche im Laufe der Adoleszenz haben eine reihe von 
entwicklungsanforderungen zu bewältigen, um zu gesunden 
erwachsenen heranzureifen. kenntnisse darüber können helfen,
den Fokus von Unterstützungsmaßnahmen für belastete Jugend-
liche auszurichten. die Widerstandskraft der seele hängt unter
anderem von der Befriedigung jugendlicher Grundbedürfnisse,
von der entwicklung sozialer Fertigkeiten und vom Umgang mit
Gefühlen ab.

referentin
→ Mag.a dagmar Bergermayer, klinische und Gesundheits-
psychologin, psychotherapeutin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 27.9.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 28 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 16.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

88 gesundheit und psychoLogie



#dArüberredenwir: Mit
Jungen Menschen über
psychische gesundheit
sprechen
→ informationsnachmittag

offen über psychische erkrankungen sprechen und wissen, wo
es hilfe gibt – das hat sich die kampagne #darüberredenwir der
psychosozialen dienste in Wien zum Ziel gesetzt. psychische 
erkrankungen betreffen uns alle – entweder, weil wir selbst 
betroffen sind oder jemanden kennen. Umso wichtiger ist es,
dass hilfs- und Unterstützungsangebote bekannt sind und in 
Anspruch genommen werden. 

in einem online-Workshop der kampagne #darüberredenwir steht
das thema psychische Gesundheit bei kinder und Jugendlichen
im Mittelpunkt. Wie kann das offene Gespräch mit den Jüngeren
stattfinden? Wie können wir Vorurteile abbauen? Welche Anzeichen
für eine psychische erkrankung gibt es? Welche hilfsangebot
bietet die stadt Wien und die psychosozialen dienste in Wien. 
All das diskutieren wir in einem 3-stündigen Workshop 
gemeinsam mit expert_innen.

referent_innen
→ Mitabeiter_innen der pyschosozialen dienste Wiens

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Fr, 1.10.2021, 14:00–17:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 21.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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die gesunde boXXX
ein Methodenkoffer zur steigerung der Gesundheitskompetenz
von Jugendlichen
→ informationsvormittag

die gesunde BoXXX ist ein Methodenkoffer mit verschiedenen
infoprodukten und Methoden, um als team und in der Arbeit 
mit Jugendlichen das thema Gesundheit zu bearbeiten und 
die Gesundheitskompetenz von Jugendlichen zu steigern. 
Gesundheitskompetenz unterstützt Jugendliche dabei, selbst-
bestimmt, psychisch gesund, selbstbewusst zu handeln und 
gesunde entscheidungen in ihrem Leben zu treffen.
die zum teil partizipativ mit Jugendlichen erarbeiteten und er-
probten Materialien und Methoden informieren über verschiedene
Bereiche der Gesundheit und bieten Methoden zur praktischen
Umsetzung von gesundheitskompetenten handeln im Alltag. in
diesem Workshop beschäftigen wir uns nach einer kurzen 
thematischen einführung zum Methodenkoffer mit den ver-
schiedenen Methoden der Gesunden BoXXX. Alle teilnehmer-
_innen können die Methoden selbst ausprobieren und ihre
erfahrungen austauschen.

referentin
→ katharina Linner, Bsc, Jugendsozialarbeiterin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Fr, 8.10.2021, 9:00–12:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.9.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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seLbstfürsorge 
prAXisnAh - weiL du es
wert bist!
→ infoabend

einen fürsorgenden Blick auf sich selbst zu haben, sollte ganz
natürlich und selbstverständlich sein. es geht um die haltung
sich selbst gegenüber und um mehr als ein entspannendes Bad.
Gerade in sozialen Berufen fällt es oft schwer, auch auf sich zu
schauen, Grenzen zu erkennen und sie dann auch zu setzen. 
Gemeinsam schauen wir ganz praxisnah darauf, wie wir alle gut
für uns sorgen können, um langfristig gesund und arbeitsfähig 
zu bleiben.

referentin
→ Mag.a elke prochazka, klinische und Gesundheitspsychologin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 21.10.2021, 17:30–20:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 11.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kAnn MAL eine_r die 
reALität wieder heiLe 
MAchen, bitte ???
krisenintervention für Mitarbeiter_innen der außerschulischen
Jugendarbeit
→ seminar

krisen sind teil unseres Lebens, in Zeiten einer pandemie mehr
als in anderen. Jeder Mensch hat glücklicherweise von Natur aus
eine Grundausstattung damit umzugehen, aber es spricht nichts
dagegen, diese ein wenig aufzubessern. das haben wir an diesen
beiden tagen vor.
Wir stellen in diesem Workshop unser Wissen und unsere lang-
jährige erfahrung als Notfallpsycholog_innen bereit, um gemeinsam
mit ihrem expert_innenwissen in der Jugendarbeit möglichst
griffige, konkrete und praxisnahe strategien zu entwickeln. ein
wichtiger punkt ist – besonders in so hochdynamischen 
situationen – achtsam mit sich selbst umzugehen. deshalb 
bekommt auch die rolle als Jugendarbeiter_in in Beziehung mit
den ganz persönlichen Bedürfnissen, Grenzen und Möglichkeiten
einen raum im Workshop.

referentinnen
→ Mag.a tina deutenhauser, sozialpädagogin und klinische 
Gesundheitspsychologin
→ Mag.a tanja Fercher, klinische und Gesundheitspsychologin 

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, Mi, 9.-10.11.2021, 9:30–17:30

kosten
€ 56 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 28.10.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kinderschutz und 
kinderschutzrichtLinie
Grundlagen zur Umsetzung in der offenen und Verbandlichen
Jugendarbeit
→ informationsnachmittag

Grenzverletzendes Verhalten, Übergriffe und Gewalt können
überall dort passieren, wo erwachsene mit kindern leben oder
arbeiten – Qualitätsstandards und ein kinderschutzkonzept 
sind deshalb unerlässlich. 
ein kinderschutzkonzept, auch kinderschutzrichtlinie genannt,
ist ein organisationsentwicklungsprozess, bei dem sich 
organisationen mit möglichen risiken für kinder in ihrem 
Angebot auseinandersetzen und Maßnahmen definieren, 
um diesen risiken zu begegnen.
Bei der informationsveranstaltung gewinnen die teilnehmenden
einen Überblick über das thema kinderschutzkonzepte. sie 
erfahren, welche elemente ein kinderschutzkonzept umfasst 
und welche prozessschritte für die erarbeitung und Umsetzung
eines solchen konzepts notwendig sind. sie wissen, wer welche
Verantwortung im prozess übernimmt und was konkret die rolle
von kinderschutz-Beauftragten/kinderschutz-teams in 
organisationen ist.

diese Veranstaltung wird vom programm „rechte, Gleichstellung
und Unionsbürgerschaft (2014-2020)“ der europäischen Union
kofinanziert. 

referentinnen
→ Martina Wolf, elternbildnerin, Geschäftsführerin
→ Mag.a Waltraud Gugerbauer, projektleiterin, organisations-
entwicklerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 16.11.2021, 14:00–17:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 4.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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hAst du noch ALLe tAsten
iM schrAnk?
Bewältigungsstrategien und suchtentwicklung in krisenzeiten   
→ informationsvormittag

herausforderungen gehören zum Leben. die möglichen 
Bewältigungsstrategien sind dabei sehr individuell und 
ressourcenabhängig. obwohl wir alle von einer globalen 
pandemie betroffen sind, sitzen wir nicht im selben Boot. 
Jeder Mensch hat unterschiedliche Ausgangssituationen und
verschiedene Unterstützungssysteme. Für manche ist der 
konsum von suchtmitteln eine Möglichkeit, mit einer krise 
umzugehen. eine mögliche suchtentwicklung ist nur eine 
von mehreren Gefahren. 
Gemeinsam reflektieren wir mögliche Auswirkungen von krise
und herausforderungen auf ihre aktuelle Arbeitssituation und
geben raum für den persönlichen kollegialen Austausch auf 
Augenhöhe.

referent_innen
→ Nika schoof, Bsc, psychologin, trainerin
→ stefan kersch, BA, sozialarbeiter

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mi, 17.11.2021, 9:00–13:00

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 4.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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essstörungen – wAs tun?
→ informationsvormittag

essstörungen sind ein thema, das viele Jugendliche betrifft. 
diäten, restriktives essen, der Boom unterschiedlichster 
ernährungstrends schüren Unsicherheiten, Zweifel und Ängste.
das Zusammenspiel der verschiedenen Faktoren können die
entwicklung von essstörungen unterstützen. doch essstörungen
sind keinesfalls ernährungsprobleme, sondern ernst zu nehmende
psychische erkrankungen. die kontrolle bzw. Nicht-kontrolle
über das essen und schlussendlich über den körper sind 
Antworten auf schwer lösbare seelische konflikte, mögliche 
Ablösungs- und Veränderungsprozesse oder andere heraus-
fordernde situationen. Viele, die mit Jugendlichen arbeiten, 
sind mit diesem thema konfrontiert. 

Aber wie geht man damit um: spreche ich es an? Wenn ja, wie?
die referentinnen vermitteln grundlegendes Wissen sowie
handlungsoptionen für die Unterstützung von Jugendlichen, die
möglicherweise an einer essstörung erkrankt sind.

referentinnen
→ Mag.a Ursula knell, Fachliche Leitung hotline für essstörungen,
psychotherapeutin
→ Gabriele haselberger, Beraterin, Bewegungsanalytikerin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
di, 23.11.2021, 9:00–12:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
Verbindlich bis 11.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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bewegungseLeMente
zuM entspAnnen und 
AktiVieren
→ infoabend

Wenn dein körper an langen Arbeitstagen nach genüsslichem
räkeln ruft... Wenn dein kopf eine Gedankenpause einlegen
möchte... Wenn du dich fragst, wie du in deine Arbeitsgruppe
wieder schwung bringst… 
… dann ist es Zeit für Bewegung! 

dieser informationsabend zeigt eine bunte palette von einfachen
Bewegungsübungen zum Mitmachen und Mitnehmen in dein 
Arbeitsumfeld. dazu gibt es impulse für eine verbesserte körper-
wahrnehmung und den bewegten energieschub zwischendurch.
die inhalte sind inspiriert von trager®Mentastics, Yoga, 
Bewegungs- und tanzimprovisation.

referentin
→ sabine Müller, tanz- und Bewegungspädagogin, Fitnesstrainerin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 25.11.2021, 17:30–20:30

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 15.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at

96 gesundheit und psychoLogie



psychische gesundheit
nAch MigrAtion & fLucht
→ seminar

Migrations- und Fluchterfahrungen hinterlassen oft tiefe seelische
Wunden bei kindern und Jugendlichen – nicht immer ist das von
außen erkennbar. Wie wirkt die erfahrung von krieg und Flucht
auf die entwicklung von kindern und Jugendlichen? Wie wirken
traumata der eltern in ihren kindern weiter? Woran sind psychi-
sche Belastungen und traumafolgen zu erkennen? 
Mit der Corona-krise ist das Bewusstsein für psychische 
Belastungen in der Gesellschaft gestiegen. 

der Fokus dieses seminars liegt auf den psycho-emotionalen
Bedürfnissen von migrantischen Jugendlichen. 
im pädagogischen Alltag ergeben sich viele Möglichkeiten zur
stärkung und Förderung der mentalen Gesundheit, auf die wir
hier eingehen. Wir stellen praxisnahe Wege zu traumasensibler
Unterstützung vor.   

referentinnen
→ sabine kampmüller, public health expertin
→ sarah inal, interkulturelle erziehungswissenschafterin, 
traumapädagogin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
Mo, 29.11.2021, 10:00–16:00

kosten
€ 20 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 18.11.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kinder stärken!
→ Vortrag

ein wichtiger teil der kindlichen entwicklung ist der Aufbau eines
gesundes selbstwerts, also jenes Gefühls, dass ich selbst Wert
habe, so wie ich bin und nicht, weil ich leiste. 
ein anderer wichtiger teil ist der Aufbau von selbstvertrauen, 
das selbstsicherheit gibt.

der impulsvortrag geht den Fragen nach: Worin liegt der Unter-
schied zwischen selbstwert und selbstvertrauen?  Was braucht
ein kind um einen gesunden selbstwert entwickeln zu können?
Was können wir erwachsene konkret dazu tun, was sollen wir
besser vermeiden? Und was hat das alles mit resilienz zu tun?
Wir schauen auf die Gefühls- und erlebniswelt von kindern bis
zum 10. Lebensjahr und auf die Unterstützung, die wir in diesem
Lebensabschnitt geben können.

eine kooperationsveranstaltung der WieNXtrA-einrichtungen
kinderinfo und institut für Freizeitpädagogik (iFp). 

referentin
→ Mag.a, phd, dr.in Barbara Gawel, pädagogin, psychotherapeutin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
do, 13.1.2022, 18:00–20:00

kosten
die teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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pizzA, kebAb, schnitzeL-
seMMeL – geht dAs Auch
Xund?
Gesundes Fast Food für Jugendliche 
→ infoabend

pizza, kebab oder pommes frites sind als schnelles essen bei
Jugendlichen sehr beliebt. Auch softdrinks wie Cola, Fanta,
sprite oder ein großer Milkshake gehören zum Fast Food mit
dazu. dieses essen ist schnell verfügbar, gilt als schmackhaft
und unkompliziert. doch dass mit einem „Menü“ dieser Art auch
gleich viel Fett und Zucker mittransportiert wird und wie sich das
bei langfristigem konsum auswirkt, ist den wenigsten bewusst.

dass „schnelles essen“ nicht zwingend fett- und zuckerhaltig
sein muss, werden sie bei diesem Workshop feststellen. durch
ein wenig kreativität und Vordenken kann es gelingen, attraktives,
„zuträglicheres“ Fast Food den Jugendlichen in die hand zu geben.
Nach einem fachlichen input zu diesem thema lassen wir den
Abend mit ideen und kreativem Austausch ausklingen. 

referentin
→ Mag.a Julia Geißler-katzmann, ernährungswissenschafterin,
spielpädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
Mi, 19.1.2022, 18:00–21:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 20.12.2021 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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kindertrAuer – trAuern
kinder Anders?
→ informationsnachmittag

kinder in ihrer trauer zu begleiten, ist für erwachsene oft schwierig.
Am liebsten würde man kinder vor Verlusten bewahren und ihnen
die damit verbundenen Gefühle der trauer ersparen. trauer, die
in der kindheit gelebt und gut begleitet wird, hilft dem späteren
erwachsenen, mit Verlusten gut umgehen und sie aushalten zu
können. denn Verluste ereilen jeden Menschen. Und Verdrängen
ist nicht die Lösung. Anhand von ausgesuchten Bilderbüchern
geben wir Anregungen, wie man kinder in ihrer trauer gut 
begleiten kann.

referentinnen
→ sabine reisinger, dipl. Lebensberaterin
→ doris schoch-reitzner, dipl. Lebensberaterin, pädagogin

ort
WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp)
Albertgasse 35/ii - im hof, 1080 Wien

termin
do, 20.1.2022, 12:00–15:00

kosten
€ 12 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 10.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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huMor in der Jugend-
Arbeit – „die ALcheMie
des wohLbefindens“
→ informationsvormittag

Wie können wir humor zur entlastung nutzen und zum Bindemittel
mit unseren Mitmenschen machen? Wie kann humor bei stress
und der Verringerung von stress helfen? 
Wie können wir humor in der Jugendarbeit einsetzen? humor ist
ein verbindendes und soziales element – ein lebensbejahendes
elixier, das uns alle vereint. es erfordert viel Feingefühl, zu wissen,
wo humor angebracht ist und wann es passt, im beruflichen Alltag
und in der Begegnung auf humor zu setzen. 
Gemeinsam erarbeiten wir, wie in stressigen situationen der Alltag
mit humor leichter zu meistern ist. Wir beschäftigen uns mit der
eigenen humor-Biografie und aktuellen erkenntnissen aus der
humorforschung.

referent_innen
→ Marcel Franke, sozial-, kultur- und traumapädagoge
→ Anneliese dorfer, BA, sozial- und Berufspädagogin, Clownin

ort
online-Bildungsveranstaltung

termin
sa, 29.1.2022, 9:30–13:30

kosten
€ 16 (s. s. 103)

Anmeldung
Verbindlich bis 19.1.2022 (s. s. 103) 
per online-Anmeldeformular unter ifp.at
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103 wienXtrA-info

ALLGeMeiNe GesChÄFtsBediNGUNGeN
die Geschäftsbedingungen der WieNXtrA-Bildungseinrichtungen
sind online unter ifp.at, medienzentrum.at und spielebox.at zu
finden.

ehreNAMtLiChkeit
Über die ehrenamtliche tätigkeit in der Wiener außerschulischen
kinder- und Jugendarbeit (organisationen/Verbände, die von der
stadt Wien – Bildung und Jugend subventioniert oder anerkannt
sind) ist vor Veranstaltungsbeginn ein schriftlicher Nachweis zu
erbringen. das Formular kann von der iFp-Website heruntergela-
den werden. es werden nur vollständig ausgefüllte Formulare mit
stempel der organisation und Unterschrift eines Vorstandsmit-
gliedes akzeptiert. ehrenamtliche Mitarbeiter_innen in der Wiener
außerschulischen kinder- und Jugendarbeit erhalten alle ent-
sprechend markierten kursbeiträge refundiert. Voraussetzung
zur rückerstattung an ehrenamtliche Jugendarbeiter_innen: 
100 prozent teilnahme an einer Bildungsveranstaltung. die
rückerstattung des kostenbeitrages erfolgt durch Überweisung
auf das von der_dem teilnehmer_in angegebene konto.

das WieNXtrA-institut für Freizeitpädagogik (iFp) ist anerkannter
Bildungsträger des waff. es kann nach den waff-kriterien vor
Lehrgangsbeginn beim waff um eine Förderung der Lehrgangs-
kosten angesucht werden.
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Österreichische post AG
info.Mail entgelt bezahlt

retour bitte an: 
postfach 555
1008 Wien

das WieNXtrA-Bildungsprogramm ist das gemeinsame 
Veranstaltungsprogramm der einrichtungen:

WieNXtrA-iNstitUt FÜr FreiZeitpÄdAGoGik (iFp)
Fort- und Weiterbildung für alle, die mit kindern und 
Jugendlichen arbeiten und leben

ifp.at

WieNXtrA-MedieNZeNtrUM (MZ)
spannende Veranstaltungen für medieninteressierte 
erwachsene und ort für kreative Medienexperimente.

medienzentrum.at 

WieNXtrA-spieLeBoX
der größte Brettspielverleih Wiens bietet vielfältige Workshops
für die spielpädagogische praxis mit den Medien Brettspiel und
digitale spiele.

spielebox.at


